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Das Notariat Lindau führt an  
jedem 1. Mittwoch eines Monats 
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr im 
Rathaus Nonnenhorn, Conrad-
Forster-Straße 9, im Sitzungssaal 
einen Sprechtag durch.

Nächster Termin: 07.10.2026
Es wird um telefonische 
Voranmeldung gebeten. 
(Telefon: 08382 277660)

Sprechtag des Notariats 
Lindau in Nonnenhorn

Das Standesamt Wasserburg 
(Bodensee) ist wie folgt zu errei-
chen:

Büro im Rathaus Wasserburg 
(Bodensee), Frau Kapeller  
Telefon 08382 9853-14
Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Büro im Rathaus Bodolz
Herr Schmidt  
Telefon 08382 9330-18
Montag – Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr 
und Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr

Büro im Rathaus Nonnenhorn
Frau Hornung und Frau Jäschke 
Tel. 08382 9868-11 oder 9868-0
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr

Wir wären dankbar, wenn Sie sich 
vorab telefonisch mit uns in Verbin-
dung setzen um einen Termin zu 
vereinbaren. So können wir unnö-
tige Wartezeiten für Sie vermeiden. 
Auch können wir Ihnen bereits 
mitteilen, welche Unterlagen Sie 
eventuell mitbringen müssen 
und die Bearbeitung vorbereiten.  
Vielen Dank!

Ihr Standesamtsteam

Standesamt Wasserburg (Bodensee)

Vorwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
 
mit dem Oktober ist der Herbst 
nun in Wasserburg und Nonnen-
horn angekommen. Die Tage wer-
den kürzer, die Natur zeigt sich in 
warmen Farben und nach den son-
nigen Wochen des Sommers kehrt 
eine ruhigere Jahreszeit ein. Gera-
de jetzt lohnt es sich, die beson-
deren Seiten unserer Gemeinden 
bewusst wahrzunehmen.
 
Die vergangenen Wochen waren 
von Ernte und Neubeginn geprägt. 
Äpfel und Birnen wurden gepflückt 
und Trauben gelesen. Gleich-
zeitig sind unsere Schülerinnen 
und Schüler in ein neues Schul-
jahr gestartet. Allen Kindern und 
Jugendlichen wünschen wir weiter-

hin viel Freude, Neugier und Erfolg 
beim Lernen. Den Eltern, Lehrkräf-
ten und allen, die unsere jungen 
Menschen begleiten, danken wir 
für ihren täglichen Einsatz.
 
Auch im Herbst zeigt sich, wie 
lebendig unser Gemeindeleben 
ist. Veranstaltungen, Vereine und 
gemeinschaf tliche Aktivitäten 
bringen Menschen zusammen und 
schaffen Begegnungen. Beson-
ders bedanken wir uns bei allen 
Ehrenamtlichen, die mit ihrem 
Engagement unser Zusammenle-
ben bereichern. Ob in Vereinen, 
bei Veranstaltungen, in der Nach-
barschaft oder an anderer Stelle: 
Ihr Einsatz macht Wasserburg und 
Nonnenhorn liebens- und lebens-
wert.

Der Dorfspiegel informiert Sie 
auch in dieser Ausgabe über das 
Geschehen in unserer Gemeinde 
und gibt Einblicke in die vielfäl-
tigen Aktivitäten unserer Bürge-
rinnen und Bürger. Allen, die Bei-
träge verfassen, Veranstaltungen 
organisieren und sich für unsere 
Gemeinschaft einsetzen, gilt unser 
herzlicher Dank.
 
Wir wünschen Ihnen einen schö-
nen Oktober, viele gute Begegnun-
gen und angenehme Herbsttage. 
Viel Freude beim Lesen unseres 
Dorfspiegels!
 
Ihre Bürgermeister
Pius Hummler
Tobias Pellot
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Standort der öffentlich 
zugänglichen AED 
(Defibrillatoren)

Hafen  
Wasserburg 

Bodenseebank 
Wasserburg

Aquamarin 
Wasserburg

Bodenseebank Nonnenhorn 
Feuerwehrhaus Hattnau

Ärztlicher  
Bereitschafts-
dienst Bayern

Bitte rufen Sie Tel. 116 117 an – 
von dort wird der diensthaben-
de Arzt verständigt. 

In absoluten Notfällen, wie 
lebensbedrohlichen Verletzun-
gen oder Erkrankungen und 
bei Krankentransporten, rufen 
Sie die  Rettungsleitstelle  
unter Tel. 112 an. 

Fehlerteufel 

Um den Fehlerteufel in unseren 
Einträgen möglichst gering zu hal-
ten, bitten wir, ihre Termine und 
Öffnungszeiten möglichst recht-
zeitig vor Redaktionsschluss der 
Gemeinde mitzuteilen!

Energieberatung  
am Mittwoch

durch eza!-Berater Günter Edeler.  
Jeden 1. und 3. Mittwoch eines Monats findet eine persönliche 
Beratung im Sitzungssaal des Rathauses, Lindenplatz 1,  
88142 Wasserburg (Bodensee) statt.

Termin: 7. und 21. Oktober 2026, 16:00 – 18:00 Uhr

Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, melden Sie 
sich bitte im Rathaus unter Telefon 08382 9853-0 vorher an. 
Damit wir noch mehr auf die Wünsche und Bedürfnisse der Ener-
gieberatungskunden eingehen können, bitten wir nach dem 
Beratungsgespräch um eine Bewertung Ihres Energieberaters 
Günter Edeler unter Angabe der Beratungsstellen-Nr. 537 über 
www.eza-bewertung.de

Von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
bieten wir Ihnen jeden Tag eine 
Auswahl aus zwei Gerichten zum 
Preis von 7,50 Euro an. Darin 
enthalten sind: Suppe, Haupt-

gang, Nachtisch, Getränk. Den 
Speiseplan finden Sie unter:  
www.seniorenheim-hege.de.

Bitte lassen Sie sich bis 9:00 Uhr 
morgens unter der Telefonnummer 
08382 9896-25 einen Platz reser-
vieren.

Offener Mittagstisch

Zusammenstellung für Dorfspiegel Januar 2024 
 

Vorwort: Bürgermeister Nonnenhorn (wird nachgeliefert) 

 

 

Einfügen: ZAK Abfallkalender (bitte nur 1. Halbjahr) 
 
 
 

 

Angebote für alle Senioren das ganze Jahr über: 

Gemeinsames Singen 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat singen wir um 16:00 Uhr gemeinsam bekannte Lieder in 
der Cafeteria des Seniorenheims Hege. 

Offener Mittagstisch 

Wenn Sie gerne frisch essen und nette Gesellschaft lieben, ist unser offener Mittagstisch 
genau das Richtige für Sie. Der Offene Mittagstisch ist jeden Tag von 12 Uhr bis 13 Uhr für 
Sie geöffnet. 

Auf einen Kaffee 

Die Cafeteria im Seniorenheim Hege ist täglich von 14:45 Uhr bis 16:00 Uhr für Sie geöffnet. 
Verschiedene Kaffee-Spezialitäten, gebackener Kuchen und leckere Eisbecher runden unser 
Angebot ab. 

Spielenachmittag 

Jeden 2. und 4. Dienstag spielen wir gemeinsam Brett- und sonstige Spiele. 

Gottesdienst 

Jeden Donnerstag findet um 16.00 Uhr in unserer Kapelle ein Gottesdienst statt. Die ersten 
3 Donnerstage im Monat findet ein katholischer Gottesdienst statt. Jeden 4 Donnerstag ist 
ein evangelischer Gottesdienst. 

 

 
 

Montag, 19. Oktober 2026
von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr,
im Landratsamt, Zimmer B 159,
Bregenzer Straße 35, 

88131 Lindau (Bodensee)

Terminvereinbarung unter  
Telefonnummer 0821 31012-16.

Außensprechtage der Sozialverwaltung  
des Bezirks Schwaben Landkreis Lindau (Bodensee)

Rettungsgasse bilden:  
So geht’s!

In Deutschland ist die Bildung 
einer Rettungsgasse seit 1982 in  
§ 11 Abs. 2 Straßenverkehrsord-
nung (StVO) geregelt. Aber wer 
kennt schon den Inhalt der StVO? 
Die Rettungsgasse kann aber nur 
gut funktionieren, wenn alle Auto- 
und LKW-FahrerInnen wissen was 
zu tun ist:

Auf Autobahnen und Straßen 
mit mehreren Fahrstreifen  
je Richtung
•	 auf dem linken Fahrstreifen nach 

links ausweichen
•	 auf einem der anderen Fahrstrei-

fen (unabhängig von der Anzahl 
der Richtungsfahrstreifen) 
immer nach rechts ausweichen

Auf Straßen mit einem  
Fahrstreifen je Richtung
•	 zum rechten Fahrbahnrand fah-

ren, das gilt auch bei entgegen-
kommenden Einsatzfahrzeugen 

An Ampeln
•	 bei einer roten Ampel nach 

rechts ausweichen
	 erforderlichenfalls die Haltelinie 

überfahren
•	 bei grüner Ampel anhalten bzw. 

zur Seite ausweichen

Fußgänger/Radfahrer
•	 Für Radfahrer und Fußgänger 

gilt: Einsatzfahrzeuge haben 
Vorfahrt. Auch an Zebrastreifen!

Beherzigen Sie die Rettungsgasse 
frühzeitig bei Bildung eines Staues 
– egal ob auf dem Weg zur Arbeit, 

nach Hause oder in den Urlaub. 
Nur so können Einsatzkräfte bei 
Unfällen auf Bundesstraßen oder 
Autobahnen möglichst schnell und 
ohne Behinderung an die Einsatz-
stelle gelangen. Denn nach einem 
Unfall zählt jede Minute, die die 
Überlebenschance von Unfallop-
fern erhöht.

Eine unfallfreie Fahrt wünschen
Ihre Feuerwehren  
Hege, Nonnenhorn  
und Wasserburg

Brandschutztipp 

BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort



Oktober 2026

4  

Allgemein

Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten (ZAK)

Leerung der Biotonnen  
im Winter

A b  M o n t a g , 
28.09.2026 (K W 
40), werden die 
Biotonnen bis ein-

schließlich 08.05.2027 wieder im 
14-tägigen Rhythmus geleert.

Der Abfuhrplan ist hier abrufbar: 
www.zak-kempten.de/abfuhrtermine

Container für Gartenabfälle: 
Was darf rein und was nicht?

Mit dem Herbst beginnt die Haupt-
saison für Gartenabfälle: Laub 
fällt, Hecken werden ein letztes 
Mal geschnitten, Beete winter-
fest gemacht. Entsprechend gut 
gefüllt sind in diesen Wochen die 
Container für Gartenabfälle. Gar-
tenabfälle werden verwertet und 
zu Kompost verarbeitet. Störstoffe 
lassen sich im weiteren Prozess nur 

mit großem Aufwand wieder her-
aussortieren. Der Zweckverband 
für Abfallwirtschaft Kempten (ZAK) 
bittet die Bürgerinnen und Bürger 
deshalb darum, im Gartenabfall-
Container nur das zu entsorgen, 
was auch wirklich hineingehört.

Das darf in den Gartenabfall-
Container:
-	 Rasen- und Heckenschnitt
-	 Laub
-	 Zweige und Äste
-	 Baum- und Strauchschnitt bis 

maximal 2 m Länge
-	 Wurzelstöcke bis maximal 50 cm 

Durchmesser
-	 Balkonblumen mit anhaftender 

Erde
-	 Unkraut

Das darf nicht in den  
Gartenabfall-Container:
-	 Fallobst (Biotonne oder Anliefe-

rung in der Vergärungsanlage 
Kempten-Schlatt)

-	 Altholz, z. B. Zaunlatten (Altholz-
Container am Wertstoffhof)

-	 Tiereinstreu und Fäkalien, z. B. 
Hasenmist oder Katzenstreu 
(Restmüll)

-	 Lebensmittelreste, z. B. Teebeu-
tel, Kaffeefilter oder Speisereste 
(Biotonne)

-	 Problempflanzen, z. B. Jakobs-
kreuzkraut oder Staudenknö-
terich (siehe Abfall ABC oder 
Infoflyer auf der ZAK Website)

-	 Kunststoffsäcke und -teile, z. B. 
Blumentöpfe (Kunststoffverpa-
ckungen/Gelber Sack)

 
Weitere Hinweise zur Nutzung 
der Gartenabfall-Container
Damit die Annahmestellen sau-
ber bleiben, bittet der ZAK um 
Mithilfe: Gartenabfälle gehören 
immer lose in den Container. Beim 
Befüllen von hinten nach vorne 
vorgehen und die Höhe möglichst 
ausnutzen, dann passt deutlich 
mehr hinein. Ist ein Container voll, 

darf davor kein Grüngut abgelagert 
werden.

Die frei zugänglichen Container für 
Gartenabfälle sind als Ergänzung 
zu den übrigen Abgabemöglich-
keiten des ZAK gedacht. Bitte nur 
nutzen, wenn der Wertstoffhof 
oder Kompostplatz in der Nähe 
geschlossen ist.

Zusätzliche Anlieferung von Gar-
tenabfällen ist neben den Wert-
stoffhöfen und Kompostplätzen in 
Waltenhofen, Wiggensbach und 
Weißensberg an folgenden Anla-
gen möglich: Vergärungsanlage 
Kempten-Schlatt, Kompostwerk 
OA-Süd und Grüngutannahmestel-
le Oberstdorf.

Kontakt: 
Servicecenter Tel. 0831 25282-0
zak@zak-kempten.de 
www.zak-kempten.de

  

 
 
PRESSEINFORMATION 
 
Kempten, Dezember 2024 – Getrenntsammlungspflicht für Alttextilien: ZAK 
appelliert an Bürgerinnen und Bürger – nur saubere und tragbare Kleidung in 
die Alttextilcontainer 
 
Ab dem 1. Januar 2025 tritt deutschlandweit die Pflicht zur getrennten Sammlung von 
Alttextilien in Kraft. Ziel ist es, Textilien einer Wiederverwendung zuzuführen oder – 
nachrangig – zu recyceln. Dennoch sorgen Berichte, die fälschlicherweise Strafen für 
das Entsorgen zerschlissener Kleidung in der Restmülltonne andeuten, für 
Verunsicherung. Tatsächlich kann die Befolgung solcher Meldungen bestehende 
Sammelstrukturen gefährden, berichten Verbände und Textilsammler. 
 
Ein bewährtes Sammelsystem in Gefahr 
Seit Jahrzehnten wird die Altkleidersammlung in Deutschland von gemeinnützigen und 
privaten Organisationen organisiert. Kommunen und der Zweckverband für 
Abfallwirtschaft Kempten (ZAK) stellen hierfür öffentliche Standplätze auf 
Wertstoffinseln sowie am Wertstoffhof zur Verfügung. Dank der hohen Sammelmoral 
der Bürgerinnen und Bürger hat sich dieses System bewährt und erzielt eine 
Wiederverwendungs- und Verwertungsquote von über 90 Prozent. 
Allerdings fehlen derzeit die notwendige Infrastruktur und Sortierkapazitäten, um stark 
verschlissene oder verschmutzte Kleidung sinnvoll zu verarbeiten. Im schlimmsten Fall 
führt dies dazu, dass selbst tragbare Ware unbrauchbar wird und in der Verbrennung 
landet. 
 
Wiederverwertung und Wiederverwendung als oberstes Ziel 
„Dem ZAK liegt die Wiederverwendung und Wiederverwertung von Textilien 
besonders am Herzen“, betont Andreas Breuer, Geschäftsführer der ZAK 
Abfallwirtschaft GmbH. Um die bestehende Verwertungsquote aufrechtzuerhalten und 
die Sammelstrukturen zu schützen, appelliert der ZAK an die Bürgerinnen und Bürger: 
„Geben Sie bitte nur saubere, tragbare Kleidung sowie paarweise gebündelte Schuhe 
in die Alttextilcontainer. Stark zerschlissene oder verschmutzte Kleidung gehört 
weiterhin in die Restmülltonne.“ 

Energie- und Umweltzentrum Allgäu

Beim Kochen Energie sparen

Wer beim Kochen auf ein paar Din-
ge achtet, kann hier richtig Energie 
sparen. Der Anteil des Kochens am 
gesamten Stromverbrauch eines 
Haushalts beträgt in vielen Fällen 
knapp zehn Prozent.

Tipp Nummer eins: Der Topf sollte 
die Kochplatte möglichst genau 
bedecken. Sind Töpfe zu klein für 
die Platte, verpufft unnötig Ener-
gie – pro Zentimeter rund 20 bis 
30 Prozent. Ist der Topf zu groß, 
verlängert sich die Garzeit. Auch 
wichtig: Beim Kochen sollte immer 
der passende Deckel auf den Topf. 
Durch gekippte Deckel verdoppelt 
sich der Energieverbrauch, ohne 
Deckel verdreifacht er sich. Sehr 
energiesparend ist der Einsatz 
eines Schnellkochtopfs, der bis zu 

50 Prozent weniger Strom braucht.
Bei Gerichten, die über einen län-
geren Zeitraum kochen müssen, 
kann der Herd bereits einige Minu-
ten vor Ende der Garzeit abgeschal-
tet werden. 

Beim Backofen sind es sogar zehn 
Minuten, wenn die Backzeit länger 
als 40 Minuten beträgt. Zudem 
sollte man die Umluftfunktion nut-
zen. Denn hier reicht eine um rund 
20 Grad niedrigere Temperatur als 
bei Ober- und Unterhitze.

Der Tipp wird im Rahmen des 
EU-Projekts SaveEnergyTogether 
gefördert. Weitere Infos unter 
www.saveenergytogether.eu und 
www.life-deutschland.de .

Energieberatung von eza! und 
Verbraucherzentrale in Wasserburg:
Energieberater: Günter Edeler
Wann: jeden 1. und 3. Mittwoch  
im Monat von 16:00 – 18:00 Uhr
Wo: 88142 Wasserburg,  
Lindenplatz 1, Rathaus
Anmeldung: 08382 98530

BÜRO OBERSTAUFEN
Kalzhofer Straße 1 · 87534 Oberstaufen
Tel +49 (0) 8386 9919007 · Mobil +49 (0) 171 7756555
BÜRO LINDAU
Friedrichshafener Straße 2 · 88131 Lindau/Bodensee
Tel +49 (0) 8382 2808440 · Mobil +49 (0) 171 7756555www.korteimmobilien.de

WAS IST IHRE IMMOBILIE WERT?
KOSTENLOSE IMMOBILIENBEWERTUNG VOM PROFI
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St. Georg`s Treff

Am Mittwoch, den 14. Oktober um 
14:30 Uhr bekommen wir Besuch 
von einer Kräuterexpertin Dajana 
Krüger.  Gemeinsam lernen wir 
verschiedene Wildpflanzen kennen 
und dürfen unser eigenes Kräuter-
salz herstellen.

Wie gewohnt verwöhnen wir Sie 
mit leckeren Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf alle Gäste und 
auf einen schönen gemeinsamen 
Nachmittag. Wird ein Fahrdienst 
benötigt, dann bitte anrufen:  
Telefon 08382 888449 oder Pfarr-
büro 08382 887300.

Evangelische Kirche St. Johannes

Erntedank – Familiengottes-
dienst und Johannesfest 

4. Oktober um 10:00 Uhr  
in St. Johannes

Es ist jedes Jahr ein Höhepunkt 
im Herbst. An Erntedank weht der 
Duft von Obst und Gemüse durch 
die Kirche. Gefeiert wird dieser 
Dank mit einem fröhlich-nachdenk-
lichen Familiengottesdienst, in die-
sem Jahr mit der Feier des Abend-
mahls für alle. Groß und Klein sind 
eingeladen an Gottes Tisch und 
feiern miteinander! Das Team um 

Pfarrerin Ulrike Lay bereitet alles 
vor und freut sich auf eine volle 
Kirche! 

Für die festlich geschmückte Kir-
che und den guten Duft können 
aber alle sorgen: Stellen Sie gerne 
Ihre Erntegaben bereits am Vortag 
in St. Johannes ab oder bringen 
Sie sie einfach zum Gottesdienst 
mit. Sie machen damit nicht nur 
allen eine Freude, die zum Gottes-
dienst kommen. Die Freude strahlt 
aus, denn die Gaben kommen der 
Lindauer Tafel zugute. Dort freuen 
sich die Menschen immer sehr – 

gerade auch über frische ebenso 
wie haltbare Lebensmittel.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
holen wir das Johannesfest nach. 
Im Juli musste es aufgrund der 
anhaltenden Hitze abgesagt 
werden, nun ist Zeit für ein Fest: 
Gemeinschaft erleben, Neuigkei-
ten austauschen, alte Freunde wie-
dersehen! 

Herzlich willkommen im Innenhof 
von St. Johannes, Nonnenhorner 
Straße 20 in Wasserburg (Boden-
see)!

Seniorenbeirat im Landkreis Lindau e. V.

Einladung zur Mitglieder
versammlung

Am Montag, 5. Oktober 2026, 
16:30 Uhr, im Pfarrsaal St. Georg, 
Sonnenstraße 2,  
88145 Hergatz – Wohmbrechts

-	 Begrüßung
-	 Grußworte
-	 Genehmigung der Niederschrift 

der Mitgliederversammlung 
vom 20.10.2025

-	 Tätigkeitsbericht der Vorsitzenden

-	 Kassenbericht
-	 Bericht der Kassenprüferin
-	 Entlastung Kassiererin  

und Vorstandsschaft
-	 Referat „Einsamkeit – Betrifft sie 

wirklich nur die anderen?“  von 
Erwin Mohr, Bürgermeister a. D. 
Wolfurt, Obmann Vorarlberg 50/ 
plus/ Wolfurt, Vizepräsident Seni-
oren Plattform Bodensee

-	 Allfälliges

Vorstand des Seniorenbeirats 
des Landkreises Lindau e. V.

Seniorenarbeit St. Christophorus

Vortrag im Pfarrsaal 
Nonnenhorn

Am Mittwoch, 21.10.2026 um 
14:30 Uhr im Pfarrsaal St. Christo-
phorus in Nonnenhorn:

Vortrag von Birgit Kästner, 
Gemeindereferentin, Thema: 
„Was dürfen wir hoffen?“ –  
Vom Leben nach dem Leben.
Zu diesem interessanten Thema 
laden wir alle Gäste, – auch Nicht-

katholiken – aus Nah und Fern 
ganz herzlich ein.  
Gerne verwöhnen wir Sie wieder 
mit Kaffee und den bekannt lecke-
ren Kuchen und Torten. 

Sie wünschen einen Fahrdienst? 
Bitte anrufen bei Gabi Schnell, 
Telefon 08382 8172.

Das Team für die Seniorenarbeit 
freut sich auf regen Besuch!

Redaktionsschluss für November: 10. Oktober 2026
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten  
Kempten (Allgäu)

Wie geht es mit dem eigenen 
Betrieb weiter?

Wachsen, investieren, einen 
Betriebszweig verändern oder 
ganz neue Wege gehen? Viele 
landwirtschaftliche Familien ste-
hen irgendwann vor Entscheidun-
gen, die nicht nur wirtschaftliche 
Folgen haben, sondern auch das 
Familienleben und die persönliche 
Arbeitsbelastung betreffen.

Das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Kempten 
(AELF) bietet landwirtschaftlichen 
Betrieben eine neutrale, individu-
elle und kostenfreie Beratung an. 
Gemeinsam werden Entwicklungs-
möglichkeiten betrachtet und die 

wirtschaftlichen sowie persönli-
chen Auswirkungen verschiedener 
Entscheidungen analysiert.  
Auf der Homepage des AELF kön-
nen Sie sich direkt für eine Bera-
tung anmelden. Unsere Mitarbei-
ter melden sich dann bei Ihnen. 
Die Anmeldung ist unter www.aelf-
ke.bayern.de/landwirt-
schaft/400943/index.
php oder direkt über 
den QR-Code möglich. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Kempten (Allgäu)
Adenauerring 97
87439 Kempten (Allgäu)
Telefon 0831 52613-0
poststelle@aelf-ke.bayern.de
www.aelf-ke.bayern.de

 

Verlängerung der Bauarbeiten  
am Bahnhof Lindau-Aeschach

Die Deutsche Bahn hat mitgeteilt, 
dass sich die Inbetriebnahme des 
Gleises 600 auf der Strecke Lindau 
– Friedrichshafen weiter verzö-
gert. Aufgrund der angespannten 
Verfügbarkeit von spezialisierten 
Gleisbaukräften und Großmaschi-
nen können die erforderlichen 
Arbeiten erst ab dem 14. Septem-
ber 2026 beginnen.

Die Inbetriebnahme des Gleises 
ist nun für den 3. November 2026 
vorgesehen. Für die Strecke Buch-
loe–Lindau bleibt es dagegen beim 
geplanten Termin: Das Gleis 605 
soll weiterhin am 4. Oktober 2026 
in Betrieb gehen.

Für Reisende bleibt der Schienen-
ersatzverkehr zwischen Enzisweiler 
und Lindau-Reutin bis auf Weite-
res erforderlich. Der ICE 216/217 
verkehrt von Dortmund bis Fried-
richshafen; zwischen Friedrichs-
hafen und Bregenz wird ebenfalls 
ein Ersatzverkehr eingerichtet. Im 
Güterverkehr kann es zu Verspätun-
gen und Umleitungen kommen.

Die Gemeinden bedauern die 
zusätzlichen Belastungen für alle 
Betroffenen. Die Deutsche Bahn 
begründet die Verlängerung mit 
notwendigen Arbeiten, um die 
Strecke dauerhaft sicher und zuver-
lässig betreiben zu können.

SAMSTAG, 31. OKTOBER 2026
10:30 BIS 14:00 UHR

EINLADUNG ZUM 

TAG DER 
OFFENEN TÜR 

   Jetzt 
scannen und  

für Fachvortrag  

anmelden.

ALLES RUND UM BAD & HEIZUNG:
 Fachvorträge von Experten
 Wissenswertes zur Förderung 
 Raaf-Ausstellung entdecken
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Führerscheinumtausch

Anträge für Führerscheine, 
Ausstellungjahr 2002 – 2004, 
schon jetzt abgeben

Die Umtauschfrist für Führerschei-
ne, die in den Jahren 2002 bis 
2004 ausgestellt wurden, endet 
zwar erst am 19. Januar 2027, aber 
schon jetzt sollten die Anträge bei 
der Führerscheinstelle abgegeben 
werden. Damit verbleibt genügend 
Zeit für die vollständige Bearbei-
tung und der neue Führerschein 
kann rechtzeitig vor Fristablauf 
ausgestellt werden.

Grundsätzlich gilt: Die Umtausch-
frist betrifft lediglich das Führer-
scheindokument, nicht jedoch die 
Fahrerlaubnis selbst.

Wichtige Hinweise  
zum Umtauschverfahren
Passbild: Es wird ein biometrisches 
Passbild, das nicht älter als zwei 
Jahre alt ist, benötigt.

Fehlende Unterlagen: 
Sollte etwas fehlen oder der neue 
Führerschein fertig sein, meldet 
sich die Führerscheinstelle direkt. 
Von Rückfragen bittet das Landrat-
samt abzusehen.

Gerne Online-Angebote nutzen: 
Die Antragstellung muss nicht per-
sönlich erfolgen. Der Antrag kann 
auch über die Wohnsitzgemeinde 
(ausgenommen die Stadt Lindau 
(Bodensee) oder online eingereicht 
werden und zwar unter: https://
www.landkreis- lindau.de/Wir-für-
Sie/Online-Bereich/Online-Anträ-
ge/Verkehr/

Umfang der Fahrerlaubnis-
klassen bleibt beim Umtausch 
bestehen: 
Im Rahmen des Umtauschs wird 
den Antragsstellern keine Fahr-
erlaubnisklasse entzogen; der 
Umfang der eingetragenen Fahr-
erlaubnisklassen bleibt bestehen. 

Lediglich bereits abgelaufene Fahr-
erlaubnisklassen entfallen.

Besonderheit bei Wohnsitz im 
EU-Ausland (z.B. Österreich): 
Fahrerlaubnisinhaberinnen und 
-inhaber mit deutschem Führer-
schein und Hauptwohnsitz im EU-
Ausland müssen den Umtausch bei 

der zuständigen Behörde im Land 
des Hauptwohnsitzes (z.B. Bezirks-
hauptmannschaft in Österreich) 
vornehmen.

Jahrgänge vor 1953
Eine Ausnahme gilt für Fahrerlaub-
nisinhaberinnen und -inhaber, 
die vor 1953 geboren wurden. 
Unabhängig vom Ausstellungsjahr 
des Führerscheins muss hier der 
Umtausch erst bis zum 19. Januar 
2033 erfolgen.

Landratsamt Lindau (Bodensee) 
Stiftsplatz 4
88131 Lindau (Bodensee)
Telefon 08382 270-103
Telefax 08382 270-115 
www.landkreis-lindau.de

Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern

Wenn privates Grün  
in Straßen und Wege ragt

Die Freihaltung des Lichtraumpro-
fils ist für die Verkehrssicherheit 
aller Verkehrsteilnehmer dringend 
notwendig. Daher möchten wir 
alle Grundstückseigentümer mit 
Grundstücken an öffentlichen Stra-
ßen, Wegen und Plätzen auffor-
dern, das Lichtraumprofil für den 
Straßenverkehr freizuhalten.

Die Eigentümer, deren Grundstü-
cke an den Verkehrsraum angren-
zen, werden aufgefordert, den 
Bewuchs dahingehend zu prüfen. 
Zur Aufrechterhaltung der Sicher-
heit des Verkehrs ist es erforderlich, 
dass Bewuchs, der in das Licht-
raumprofil hineinragt, umgehend 
entfernt wird. Verkehrszeichen und 
Straßenlaternen dürfen nicht durch 
Bewuchs verdeckt sein.

Die Gemeinde bittet darum, die 
notwendige fachgerechte Pflege 
von Bäumen und Büschen noch vor 
dem Winter durchzuführen, damit 
es zum einen nicht zu schnee- und 
sturmbedingten Schäden und 
zum anderen im Frühjahr nicht zu 
Arbeitsengpässen und unnötigen 
Fristüberschreitungen kommt.

Es wird darüber hinaus hinge-
wiesen, dass Ansprüche Dritter, 
für die die Beeinträchtigung des 
Lichtraumprofils ursächlich ist, in 
der Regel zu Lasten des jeweiligen 
Grundstückseigentümers gehen 
(beispielsweise Schäden an Klei-
dung oder Lackkratzer an Fahrzeu-
gen).

Es gilt zu beachten, dass unabhän-
gig von den Jahreszeiten weiterhin 
die artenschutzrechtlichen Regeln 
des Bundesnaturschutzgesetzes 
zum Individual- und Wohnstätten-
schutz gelten. Beim Rückschnitt 
von Hecken und Bäumen muss 
besonders an Vögel und Fleder-
mäuse und deren Nester und 
Wohnhöhlen gedacht werden, die 
insbesondere während der Brut-
zeit nicht zerstört werden dürfen. 
Bestimmte Brutstätten, die regel-
mäßig wiederbesiedelt werden, 
genießen diesen Schutz auch 
außerhalb der Brutzeit.

Gemäß § 39, Abs. 5 Bundesnatur-
schutzgesetz ist der Heckenschnitt 
zwischen 1. Oktober und Ende Feb-
ruar erlaubt.

Ihre Gemeindeverwaltungen

Wenn privates Grün in Straßen und Wege ragt 
 
Die Freihaltung des Lichtraumprofils ist für die Verkehrssicherheit aller Verkehrsteilnehmer 
dringend notwendig. Daher möchten wir alle Grundstückseigentümer mit Grundstücken an 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen auffordern, das Lichtraumprofil für den Straßenver-
kehr freizuhalten. 
 
Die Eigentümer, deren Grundstücke an den Verkehrsraum angrenzen, werden aufgefordert, 
den Bewuchs dahingehend zu prüfen. Zur Aufrechterhaltung der Sicherheit des Verkehrs ist 
es erforderlich, dass Bewuchs, der in das Lichtraumprofil hineinragt, umgehend entfernt wird. 
Verkehrszeichen und Straßenlaternen dürfen nicht durch Bewuchs verdeckt sein. 
 
Die Gemeinde bittet darum, die notwendige fachgerechte Pflege von Bäumen und Büschen 
noch vor dem Winter durchzuführen, damit es zum einen nicht zu schnee- und sturmbeding-
ten Schäden und zum anderen im Frühjahr nicht zu Arbeitsengpässen und unnötigen Frist-
überschreitungen kommt. 
 
Es wird darüber hinaus hingewiesen, dass Ansprüche Dritter, für die die Beeinträchtigung des 
Lichtraumprofils ursächlich ist, in der Regel zu Lasten des jeweiligen Grundstückseigentümers 
gehen (beispielsweise Schäden an Kleidung oder Lackkratzer an Fahrzeugen). 
Es gilt zu beachten, dass unabhängig von den Jahreszeiten weiterhin die artenschutzrechtli-
chen Regeln des Bundesnaturschutzgesetzes zum Individual- und Wohnstättenschutz gelten. 
Beim Rückschnitt von Hecken und Bäumen muss besonders an Vögel und Fledermäuse und 
deren Nester und Wohnhöhlen gedacht werden, die insbesondere während der Brutzeit nicht 
zerstört werden dürfen. Bestimmte Brutstätten, die regelmäßig wiederbesiedelt werden, ge-
nießen diesen Schutz auch außerhalb der Brutzeit. 
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Welttag der Suizidprävention

Der Krisendienst Schwaben 
hilft in belastenden 
Situationen

Niemand muss mit schweren 
Belastungen oder Suizidgedanken 
allein bleiben. Der Krisendienst 
Schwaben bildet mit seiner kos-
tenlosen, rund um die Uhr erreich-
baren, Hotline 0800 6553000 ein 
wichtiges Angebot, das sich glei-
chermaßen an Betroffene richtet 
wie an alle, die sich um jemanden 
sorgen.

In Deutschland nimmt sich alle 51 
Minuten ein Mensch das Leben, 
etwa alle fünf Minuten findet ein 
Suizidversuch statt. Das sind deut-
lich mehr Todesfälle als durch Ver-
kehrsunfälle, Gewaltverbrechen, 
illegale Drogen und AIDS zusam-
men. Mit zunehmendem Lebensal-
ter steigt das Suizidrisiko deutlich.  
Suizid ist kein Randthema, sondern 
betrif f t Menschen aller Alters-
gruppen und sozialer Schichten. 
Fachleute sind sich einig, dass die 
wichtigste präventive Maßnahme 
schlicht und anspruchsvoll zugleich 
ist: darüber sprechen und Hilfsan-
gebote zugänglich machen.
Ein solches Hilfsangebot bietet der 
Krisendienst Schwaben: Unter der 
kostenlosen Telefonnummer 0800 
6553000 erreichen Menschen in 
belastenden Situationen rund um 
die Uhr professionelle Hilfe – und 
das in über 120 Sprachen und in 
Deutscher Gebärdensprache. Am 
anderen Ende der Leitung sitzen 
Fachkräfte aus Psychologie, Psy-

chiatrie und Sozialpädagogik, die 
geschult sind im Umgang mit Men-
schen mit suizidalen Gedanken. 
Auch allen Personen, die sich um 
jemanden sorgen, steht der Krisen-
dienst offen. Reicht das Gespräch 
am Telefon nicht aus, entsenden 
die Krisendienst-Mitarbeitenden 
mobile Teams mit Fachkräften, die 
in Schwaben binnen einer Stunde 
bei dem oder der Hilfesuchenden 
vor Ort sind.

Warnsignale erkennen
Reden gilt als Hilfsmittel der 
ersten Wahl bei Menschen mit 
Suizid-Gedanken. Darauf weist 
die Kampagne zum Welttag der 
Suizidprävention hin. Suizidale 
Menschen zeigen oft Warnsignale: 
Zu diesen zählen der soziale Rück-
zug aus dem Freundeskreis und 
der Familie oder eine deutliche 
Verschlechterung des psychischen 
Zustands. Es können sich außer-
dem Auswirkungen auf Stimmung, 
Schlaf oder Verhalten zeigen. Laut 
Expertinnen und Experten aus der 
Suizidforschung äußern in 75 bis 
80 Prozent aller Fälle Betroffene 
ihre Suizidgedanken oder deuten 
verdeckt darauf hin. Fachleute 
betonen, dass Angehörige sich im 
Verdachtsfall nicht davor scheuen 
sollten Betroffene anzusprechen, 
denn häufig kann ein Gespräch 
entlastend wirken. Mitmenschen 
sollten hierbei aus ihrer eigenen 
Wahrnehmung heraus sprechen 
und auf konkrete Hilfsangebote, 
wie beispielsweise den Krisen-
dienst, verweisen. Wichtig ist 

aber, dass auch Angehörige ihre 
Grenzen nicht überschreiten und 
bei Bedarf auf professionelle Hilfs-
möglichkeiten zurückgreifen. 

Über den Krisendienst Schwaben 
Der Krisendienst Schwaben ist 
Teil eines bayernweiten Hilfesys-
tems, der Krisendienste Bayern. 
Die Krisendienste Bayern arbeiten 
eng mit den Netzwerkpartnern 
zur Krisenversorgung zusammen, 
beispielsweise mit anderen Bera-
tungsstellen, Klinken, Ämtern, 
Behörden und auch mit der Polizei, 
um Betroffenen schnell und pass-
genau Hilfe zu vermitteln.
„Sich Hilfe zu holen, ist der erste 
Schritt und doch der Wichtigste. 
Um die Hemmschwelle so niedrig 
wie möglich zu halten, braucht es 
beim Krisendienst Schwaben kei-
ne Krankenkassenkarte und keine 
Namensnennung. Es reicht der 
Griff zum Telefon, wenn gewünscht 
auch anonym“, sagt Victoria Kra-
mer, eine der beiden ärztlichen 
Leiterinnen der Leitstelle in Schwa-
ben.

Der Freistaat Bayern finanziert alle 
Leitstellen, wie auch die Leitstelle 
des Krisendienstes Schwaben. Die 
bayerischen Bezirke tragen die 
Kosten für die mobilen Teams. Die 
Leitstelle in Augsburg betreiben 
die Bezirkskliniken Schwaben, die 
mobilen Teams vor Ort stellen die 
Fachdienste der Träger der freien 
Wohlfahrtspflege in Schwaben, die 
Caritas und die Diakonie. 

Weitere Informationen zum Krisen-
dienst erhalten Sie unter: 
www.krisendienste.bayern 

Hilfesuchende erreichen den Kri-
sendienst kostenlos täglich von 0 
– 24 Uhr unter der Telefonnummer 
0800 6553000 mit Dolmetscher-
dienst in 120 Sprachen sowie in 
Deutscher Gebärdensprache.

Der Bezirk Schwaben ist einer von 
sieben bayerischen Bezirken und 
übernimmt als dritte kommuna-
le Ebene Aufgaben, die über die 
Zuständigkeiten der Gemein-
den (1. Ebene), Landkreise und 
kreisfreien Städte (2. Ebene) hin-
ausgehen. Im Bereich Soziales 
unterstützt der Bezirk Menschen 
mit Behinderung im Alltag, leis-
tet Hilfe zur Pflege und betreibt 
das eigenständige Kommunalun-
ternehmen, die Bezirkskliniken 
Schwaben. Zu seinen weiteren Auf-
gaben zählen die Bereiche Kultur, 
Bildung, Europa und Umwelt.

Das Verwaltungsgebiet des Bezirks 
ist identisch mit dem des Regie-
rungsbezirks Schwaben. Die 
Regierung von Schwaben ist im 
Gegensatz zum Bezirk Schwaben 
eine staatliche Mittelbehörde und 
vollzieht staatliche Aufgaben. Wei-
tere Informationen über den Bezirk 
Schwaben finden Sie unter www.
bezirk-schwaben.de und im Image-
Film des Bezirks.

Pressestelle Bezirk Schwaben – 
Hafnerberg 10, 86152 Augsburg
Telefon 0821 3101-241 –  
Telefax 0821 3101-289
pressestelle@bezirk-schwaben.de – 
www.bezirk-schwaben.de

Haltlos? Der Krisendienst hilft 
schnell und unkompliziert.
Foto: Tobias Atzkern
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Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft

Zur bundesweiten Aktions
woche gegen Lebensmittel-
verschwendung 2026 – 
Retter-Packerl 2.0 macht 
Lebensmittelrettung bei 
Veranstaltungen einfach 

Übrig gebliebene Speisen müs-
sen nicht entsorgt werden. Mit 
dem kostenlosen Retter-Packerl 
2.0 unterstützt das Kompetenz-
zentrum für Ernährung (KErn) an 
der Bayerischen Landesanstalt für 
Landwirtschaft (LfL) Veranstalten-
de dabei, Lebensmittel an Gäste 
weiterzugeben und so Lebensmit-
telverschwendung zu vermeiden. 
Anlass ist die bundesweite Aktions-
woche „Zu gut für die Tonne!“. 

Ob Sommerfest, Jubiläum, Ver-
einsfeier oder Fachtagung: Bei Ver-
anstaltungen bleiben häufig Spei-
sen übrig, die noch bedenkenlos 
verzehrt werden können. Mit dem 
Retter-Packerl 2.0 können Gäste 
diese Lebensmittel ganz einfach 
mitnehmen. Zugleich sensibilisiert 
die Aktion für einen wertschätzen-
den Umgang mit Lebensmitteln. 
Unter dem Motto „Was übrigbleibt, 
darf mit nach Hause!“ enthält jedes 
Retter-Packerl: 
• 10 große und 10 kleine Mitnah-
me-Boxen sowie 30 Papiertüten 
für Buffet- und Tellerreste, 
• einen Buffet-Aufsteller, der auf 
die Aktion aufmerksam macht und 
Gäste zum Mitnehmen der Reste 
ermutigt, 
• Informationsmaterialien rund 

um Lebensmittelwertschätzung 
und Lebensmittelrettung. 

„Lebensmittelrettung muss nicht 
kompliziert sein. Oft reichen ein-
fache Lösungen, um aus guten 
Vorsätzen konkretes Handeln zu 
machen. Mit dem Retter-Packerl 
geben wir Veranstaltenden ein 
niedrigschwelliges Angebot an 
die Hand, das Ressourcen schont 
und gleichzeitig das Bewusstsein 
für den Wert unserer Lebensmittel 
stärkt“, sagt Christine Röger, Lei-
terin des Kompetenzzentrums für 
Ernährung. 

Kleiner Aufwand – große Wirkung 
Das Retter-Packerl schafft einen 
Mehrwert für alle Beteiligten: Gäs-
te können überschüssige Speisen 
unkompliziert mitnehmen und 
sich so aktiv gegen Lebensmittel-
verschwendung einsetzen. Veran-
staltende setzen ein sichtbares Zei-
chen für Nachhaltigkeit und leisten 
einen Beitrag zur Umsetzung des 
Nachhaltigkeitsziels SDG 12.3 der 
Vereinten Nationen, die eine deut-
liche Reduzierung der Lebensmit-
telverschwendung vorsieht. 
Vor allem profitiert jedoch die 
Umwelt. In Bayern entstehen jedes 

Jahr rund eine Million Tonnen ver-
meidbare Lebensmittelabfälle. 
Rund 18 Prozent davon fallen in 
der Außer-Haus-Verpflegung an, 
beispielsweise bei Veranstaltun-
gen, in der Gastronomie oder in 
Kantinen. Lebensmittel zu retten, 
schont unser Klima und wertvolle 
Ressourcen wie Wasser, Energie 
und landwirtschaftliche Flächen. 
Tisch- oder Tellerreste zu retten 
ist besonders wirksam, da in die 
Zubereitung und Herstellung ferti-
ger Speisen bereits große Mengen 
an Energie und Rohstoffen geflos-
sen sind. 

Kostenlos bestellen 
Kommunen, öffentliche Einrichtun-
gen, Vereine und gemeinnützige 
Organisationen in Bayern können 
das kostenlose Retter-Packerl ab 
dem 29. September 2026 beim 
KErn bestellen. Hierfür genügt 
eine E-Mail an nachhaltig@kern.
bayern.de mit Angaben zur Einrich-
tung, einer Ansprechperson sowie 
dem geplanten Einsatz der Materi-
alien. 
Die Aktion läuft bis Ende des Jah-
res beziehungsweise solange der 
Vorrat reicht. Interessierten außer-
halb Bayerns stehen die Informa-
tionsmaterialien zum Download 
bereit; Mitnahme-Boxen und 
Papiertüten müssen in diesem 
Fall selbst beschafft werden. Alle 
Informationen und die Download-
Materialien sind unter https://
www.kern.bayern.de/retterpackerl 
verfügbar. 

Bundesweite Aktionswoche 
Die bundesweite Aktionswoche 
gegen Lebensmittelverschwen-
dung des Bundesministeriums für 
Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat (BMLEH) findet vom 29.09. 
bis 06.10.2026 bereits zum siebten 
Mal statt und ist Teil der Nationa-
len Strategie zur Reduzierung der 
Lebensmittelverschwendung des 
BMLEH. Mehr Informationen und 
einen Überblick über alle deutsch-
landweit angemeldeten Aktionen 
gibt es auf www.zugutfuerdieton-
ne.de/aktionswoche. 

Über das KErn 
Das Kompetenzzentrum für Ernäh-
rung (KErn) an der Bayerischen 
Landesanstalt für Landwirtschaft 
(LfL) bündelt Informationen rund 
um Ernährung aus Wissenschaft 
und Praxis. Gemeinsam mit allen 
Akteuren der Wertschöpfungskette 
entwickelt das KErn-Team Lösun-
gen für das Ernährungssystem der 
Zukunft. So machen wir uns stark 
für gutes Essen – gesund, nachhal-
tig und genussvoll. Der Hauptsitz 
befindet sich in Kulmbach, ein 
zweiter Standort in Freising. 

Das KErn wurde 2011 gegründet 
und ist ein Institut der LfL im Res-
sort des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Ernährung, Land-
wirtschaft, Forsten und Tourismus 
(StMELF). Weitere Informationen 
finden Sie unter: www.KErn.bay-
ern.de

Fünfehrlen 36, 88069 Tettnang
Tel. 0171 - 484 39 89, lukasschnell@web.de

Grünpflege 

Schnell

•	Grünpflege	
•	Baumfällung	
•	Gartenpflege
•	Stockfräsen
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Zeltlagerbericht NOWABO 2026

Auch in diesem Jahr bereitete die 
Zeltlagerwoche in Lanzenhofen 
bei Leutkirch sowohl den Kindern 
als auch den Betreuerinnen und 
Betreuern Spiel, Spaß und Freude. 
60 Kinder durften vom 01.08.2026 
bis zum 07.08.2026 am Zeltlager-
leben mit verschiedensten Bastel- 
und Spielaktivitäten teilnehmen.

Wie auch die Jahre zuvor entstan-
den beim Basteln wieder viele 
schöne und einzigartige Kunst-
werke: wir bastelten bunte Wind-
lichter, bemalten farbenfrohe 
Tische und Bänke und verzierten 

kreative Taschen mit Kartoffel- 
und Zitronendruck. Die vielen 
bunten Windlichter konnten wir 
anschließend bei einer spannen-
den Nachtwanderung durch den 
Wald austesten; sie leuchteten 
uns mit farbenfrohen Lichtern den 
Weg aus. Neben der Nachtwande-
rung waren vor allem Aktivitäten 
wie die Schnitzeljagd, bei welcher 
wir Schätze des Waldes suchten, 
und die Wasserolympiade sehr 
beliebt. Hierbei lernten sich die 
Kinder gleich zu Beginn der Woche 
kennen und durften ihre Teamfä-
higkeit in unterschiedlichen Was-
serspielen wie dem „Lolly-Tauchen“ 
testen. Das Gewinner-Team erhielt 
im Anschluss eine kleine Überra-
schung.

Aufgrund des tollen und heißen 
Wetters konnten wir uns dieses 
Jahr mehrmals im nahegelegenen 
Badesee erfrischen und hatten 
auch dabei sehr viel Spaß. Abends 
sangen wir gemeinsam am Lager-
feuer mit toller Gitarrenbegleitung 
und warteten auf die Wimpelklau-
er. Auch in diesem Jahr wurde der 
Wimpel wieder mit Elan durch die 
Zeltlagerkinder verteidigt. Wenn 

die Wimpelklauer dann doch mal 
schneller waren, führten wir lus-
tige Zeltlagertänze auf, um den 
Wimpel wiederzubekommen. 
Wenn abends ein kleines Gewitter 
aufzog, ließen wir uns davon nicht 
die Laune verderben. Während wir 
Schutz in der Scheune des benach-
barten Bauern suchten, vertrieben 
wir uns die Zeit mit Spielen und 
Singen. Am Mittwoch besuchte 
uns Pfarrer Gührer, um mit uns 
einen gemeinsamen Gottesdienst 
zum Thema Dankbarkeit zu feiern. 
Und auch in diesem Jahr wurde 
das leckere Zeltlageressen gelobt. 
Besonders gut kamen die selbst-

gemachten Burger sowie HotDogs 
und Kässpätzle an.

Zusammenfassend schauen wir auf 
eine gelungene Zeltlagerwoche 
mit vielen Highlights zurück. Wir 
freuen uns bereits auf das kom-
mende Zeltlager im nächsten Jahr 
vom … bis zum … Die Anmeldun-
gen werden ab Weihnachten 2026 
online sein. Wir freuen uns, im 
nächsten Jahr viele bekannte und 
auch neue Gesichter begrüßen zu 
dürfen!

Bis dahin, 
Euer Zeltlagerteam NOWABO

Zeit für uns, 
„Danke!“ zu sagen!
Vor 50 Jahren legte Karl Göser mit Mut, 
Leidenschaft und handwerklichem Können 
den Grundstein für das Unternehmen GÖSER. 
Aus einer Idee entstand ein Betrieb, der über 
Jahrzehnte gewachsen ist – getragen von 
Vertrauen, Verlässlichkeit und dem Anspruch, 
für seine Kunden stets die beste Lösung zu 
finden.

Mit großem Engagement führte Werner Göser 
das Unternehmen erfolgreich weiter und entwi-
ckelte es zu einem modernen Fachbetrieb für 
Wärme, Wasser und Wellness. 
Viele Menschen haben diesen Weg begleitet: 
Kunden, Partner, Lieferanten, Mitarbeiter und 
Freunde. 

Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank. 
Dieses Jubiläum ist für uns jedoch nicht nur 
ein Anlass, auf fünf erfolgreiche Jahrzehnte 
zurückzublicken. 

Es ist zugleich der Beginn eines neuen 
Kapitels. 
Mit Maximilian Göser und Hubert Legner über-
nimmt die nächste Generation Verantwortung 
und führt die Geschichte von GÖSER mit neuen 
Impulsen, frischen Ideen und dem bewährten, 
engagierten Team und den Werten unseres 
Hauses weiter.
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Montag, 5. Oktober

Auf den Spuren Martin Walsers 
10:30 – 13:00 Uhr 
Die Führung verläuft in 12 Stati-
onen vom Geburtshaus bis zum 
Friedhof, die prägend für die
Entwicklung von Martin Walser 
waren und wird unterlegt mit Zita-
ten aus verschiedenen Werken.
Anmeldung: Tourist-Information 
Wasserburg, Tel.: +49 (0)8382 
985353 / E-Mail: tourist-info@
wasserburg-bodensee.de. 
Treffpunkt: Wiese neben der 
Tourist-Information. Kostenfrei.
Findet auch bei Regen statt. Hunde 
sind willkommen.

Donnerstag, 8. Oktober

Ein Kurs in Wundern 
19:00 Uhr
Eine regelmäßige Austauschgruppe 
(jeden 2. Donnerstag im Monat) 
mit Siglinde Münch zu einer sich 
entwickelnde Lehre, die zu Offen-
heit, Freiheit und Verwirklichung 
der vielen Dimensionen unseres 
geistigen Potenzials führt.
Ort: Kulturraum Eulenspiegel, Dorf-
straße 25. Info und Anmeldung: 
Siglinde Münch 0176 34127779

Freitag, 9. Oktober

2-jähriges Jubiläum  
Winterbergstüble 
ab 18:00 Uhr
Es gibt einen DJ, Kleinigkeiten zum 
Essen und vergünstigte Getränke

Sonntag, 17. Oktober

Führung durch die 
Skulpturenausstellung  
13:00  Uhr     
Die Künstlerin Sibylle Schindler-
Rickenbacher führt durch die Aus-
stellung mit 34 Kunstwerken auf 
der Halbinsel. Dauer: ca. 1 Stunde
Treffpunkt: Am Eingang zur Halbin-
sel. Ohne Anmeldung. Kostenfrei.
Hinweis: Die ursprünglich geplante 
zweite Führung um 15:00 Uhr 
entfällt!

Regelmäßige Termine

MONTAG:

Energiegymnastik  
„Fit für den Tag“ 
8:00 – 8:30 Uhr 
(entfällt an Feiertagen)  
Halbstündige Gymnastik aus dem 
Tai Chi und Qi Gong. Treffpunkt: 
Wiese am Seeufer auf der Halbinsel. 
Ohne Anmeldung. Kostenfrei.  
Nur bei guter Witterung

Modern Dance 
18:00 – 18:50 Uhr 
für Jugendliche und Erwachsene, 
Treffpunkt: Ballettschule Daniela 
Sauter, Sandgraben 2. Anmeldung: 
Telefon 08382 2758748, Gaststun-
de: 15,00 Euro. Weitere Infos: www.
ballettschule-daniela-sauter.de

BodyBalancePilates 
17:30 – 18:30 Uhr 
18:45 – 19:45 Uhr
Treffpunkt: Sumserhalle,  
Reutenerstraße 12, Anmeldung: 
0176 78778386, Kosten: Einzel-
stunde 10,00 Euro

Brennereibesichtigung  
mit Verkostung  
20:00 Uhr 
Treffpunkt: Obst- und Ferienhof 
Schwand, Schwand 2+3. Ohne 
Anmeldung. Ab 18 Jahren. Kosten: 
6,00 Euro / kostenfrei mit EBC

Meditation 
20:00 – 22:00 Uhr 
Wir meditieren und kontemplieren 
in einer offenen Gruppe in der Tra-
dition des Theravada. Praktizieren-
de und Interessierte sind herzlich 
eingeladen. Treffpunkt: Kulturraum 
Eulenspiegel, Dorfstraße 25, 
Anmeldung: Peter.Altenried@
altenried-stb.de. Kostenfrei.

DIENSTAG:

Pilates Geräte- und 
Mattentraining 
10:00 – 10:55 Uhr 
Treffpunkt: Pilates Lindau, Sand
graben 2, Anmeldung: Telefon  
08382 2758748, Gaststunde: 18,00 
Euro. Infos: www.pilates-lindau.com

FREITAG:

Energiegymnastik  
„Fit für den Tag“ 
8:00 – 8:30 Uhr
Details siehe Montag

Individuelle  
Veranstaltungen

Freitag, 2. Oktober

Abendmarkt 
17:00 – 21:00 Uhr
Der Lindenplatz verwandelt sich in 
einen Schlemmermarkt. Bei guter 
Witterung ab 18:00 Uhr mit musikali-
scher Umrahmung durch den „Musik-
verein Wasserburg (Bodensee) e. V.“ 
Findet bei jedem Wetter statt.
Ort: Lindenplatz. Ohne Anmeldung. 
Eintritt kostenfrei.

Samstag, 3. Oktober

Flohmarkt 
9:00 – 15:00 Uhr 
Alljährlicher Flohmarkt organisiert 
durch die Wasserburger Feuerhexen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Ort: Parkplatz beim Freibad Aqua-
marin. Ohne Anmeldung. Eintritt für 
Besucher kostenfrei. Weitere Infos: 
www.feuerhexen-wasserburg.de

ORF - Lange Nacht der Museen 
18:00 – 24:00 Uhr 
Neben abwechslungsreichen Ausstel-
lungen werden bei der „ORF-Lange 
Nacht der Museen“ viele spannende 
Events und Sonderveranstaltungen 
geboten. Dieses Jahr mit dabei in 
Wasserburg: Museum im Malhaus , 
Kunstbahnhof Wasserburg (KUBA):
Geöffnet ab 15:00 Uhr und ab 18:00 
Uhr pARTy. Die ersten 50 Gäste erhal-
ten einen KUBA-Pink Drink. Wer nur 
die Veranstaltung im KUBA besucht, 
erhält dort freien Eintritt. Kosten für 
Tickets „ORF-Lange Nacht der Muse-
en“: 19,00 Euro pro Person / 16,00 
Euro ermäßigt. Tickets und weitere 
Infos unter: https://langenacht.orf.at/
Im Vorverkauf sind Tickets auch in 
der Tourist-Information Wasserburg 
erhältlich (nur Barzahlung möglich).

Veranstaltungskalender Wasserburg

Biologischer Obst- und Weinbau 
früher und heute  
17:00 – 19:30 Uhr
(bis 13.10.2026) Besichtigung des 
historischen Wein-/Mostkellers mit 
Erläuterungen zum Wandel der Zeit. 
Führung durch Traubenanlage und 
Betriebsgelände mit abschließender 
Verkostung. Treffpunkt: Bio-Obsthof 
Bildgarten, Untere Bildgasse 4 –8, 
SB-Automat. Anmeldung nicht erfor-
derlich. Kosten: 8,00 Euro / 5,00 Euro 
mit EBC 

MITTWOCH:

Energiegymnastik  
„Fit für den Tag“ 
8:00 – 8:30 Uhr
Details siehe Montag

BodyBalancePilates 
8:00 – 9:00 Uhr
Details siehe Montag

Ballett für Kinder 
14:30 – 15:20 Uhr 
für Kinder ab 7 Jahren, Treffpunkt: 
Ballettschule Daniela Sauter, Sand-
graben 2, Anmeldung: Telefon 08382 
2758748, Gaststunde: 15,00 Euro. 
www.ballettschule-daniela-sauter.de

Obstbauführung  
17:00 – 18:30 Uhr 
Entdecken Sie je nach Jahreszeit ver-
schiedene Beeren, aber auch Äpfel, 
Birnen, Tomaten etc. Treffpunkt: 
Obsthof Marschall, Hege 65, 
Anmeldung nicht erforderlich. 
Kosten: Erw. 3,00 Euro / Kinder 6 – 16 
Jahre 1,50 Euro / kostenfrei mit EBC

DONNERSTAG:

Krabbelgruppe 
10:00 – 11:30 Uhr
KDFB Eltern-Kind-Gruppe für und von 
Wasserburger Eltern mit Kindern von 
0 bis 3 Jahren. Gemeinsames Spielen 
und Singen mit den Kleinsten.  
Im UG des Kath. Pfarrheim St. Georg, 
Halbinselstraße 73. Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
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Donnerstag, 22. Oktober

Singkreis „(Selbst-) Liebe,  
Mitgefühl“  
19:00 – 21:00 Uhr 
Mit dem Duo „Singen am See“ 
Daniela Mix und Stefan Lotter als 
Singleiter für Heilsames Singen.
Ort: Kulturraum Eulenspiegel
Anmeldung bis Mittwoch, 12:00 
Uhr bei Daniela Mix, Telefon 0152 
55663573 / Stefan Lotter, Telefon 
0177 4978574. Kosten: 20,00 Euro 
pro Person

Mittwoch, 28. Oktober

Rundgespräch 
20:00 Uhr 
Thema: „Vergangenheit und 
Zukunft der Eisenbahn“. Rund
gespräch mit Jürgen Wisckow und 
Anton Kimpfler. Ort: Kulturraum 
Eulenspiegel, Dorfstraße 25 
Ohne Anmeldung. Kostenfrei. 

Samstag, 31. Oktober

Finissage der Ausstellung „(K)ein 
Raum für Kunst“ und pARTy  
16:30 Uhr 
Ausstellungsdauer: 18.09. – 31.10., 
jeweils Freitag, Samstag, Sonntag 
von 15:00 – 18:00 Uhr. Mit eigens 
für die Finnisage am 31. Oktober 
komponierten Klavierstücken 
der Pianistin Isabella und einer 
pARTy mit der Band UKE endet die 
Kunstsaison 2026 im Kunstbahnhof 
KUBA. Ort: Kunstverein Wasser-
burg, Bahnhofstraße 18
Ohne Anmeldung. Kostenfrei.
Weitere Infos: www.ku-ba.org

 Ausstellungen 

Weich in alle Wolken fallen –  
Kunst im Hotel mit Dagmar Reiche  
täglich  
Dagmar Reiche stellt rund 100 ihrer 
Bilder zu den Themen Landschaft 
und Natur in den Fluren des Hotels 
Lipprandt aus, die während der übli-
chen Öffnungszeiten besichtigt wer-
den können. Ort: Hotel Lipprandt, 
Halbinselstraße 65. Anmeldung an 
der Hotelrezeption, dort gibt es auch 
eine Werkliste. Kostenfrei. Weitere 
Infos: www.kunstreiche.de und 
shop.kunstreiche.de

Veranstaltungskalender Wasserburg

13. Mitgliederausstellung  
„(K)ein Raum für Kunst“ 
Freitag, 18.09. bis Samstag, 31.10.
13. Mitgliederausstellung unter  
dem bewusst gewählten Titel  
„(K)ein Raum für Kunst“.  
Mehr als 40 Mitglieder präsentieren 
ihre Arbeiten und setzen einen 
gemeinsamen Schlusspunkt unter  
13 Jahre Ausstellungstätigkeit  
im KUBA. Die Ausstellungen sind 
jeweils am Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15:00 – 18:00 Uhr 
geöffnet. Ort: Kunstverein Wasser-
burg, Bahnhofstraße 18.  
Ohne Anmeldung. Kostenfrei.  
Weitere Infos: www.ku-ba.org

ORF Lange Nacht der Museen: 
Samstag, 03.10.2026,  
18:00 bis 24:00 Uhr 
(Der KUBA öffnet an diesem Tag 
bereits um 15:00 Uhr)

Finissage und pARTy:  
31.10.2026, Beginn: 16:30 Uhr 
(Der KUBA öffnet ebenfalls an die-
sem Tag um 15:00 Uhr) Tickets lange 
Nacht der Museen: 19,00 Euro (16,00 
Euro ermäßigt) Kostenfreier Eintritt 
für alle, die nur die Veranstaltung im 
KUBA besuchen.

Skulpturenausstellung  
31.05.2026 bis 31.10.2027
Vom 31. Mai 2026 bis 31. Oktober 
2027 findet eine Skulpturenaus
stellung im Außenbereich der 
Gemeinde Wasserburg statt. 
Ausgestellt werden Arbeiten der  
drei Künstler Stephan Guber,  
Faxe Müller und Sibylle Schindler.
Weitere Infos unter:  
www.wasserburg-bodensee.de

Ausstellung von Otto Zech 
29.05.2026 bis 28.05.2027,  
täglich 9:00 – 17:00 Uhr
Werkschau des Wuppertaler Künst-
lers Otto Zech, der deutschlandweit 
für seine verbindenden Netzwerk-
projekte mit dem Medium Kunst 
bekannt ist. Ort: Seniorenheim  
Hege 5. Ohne Anmeldung.  
Kostenfrei.

 
Alle Angaben ohne Gewähr

Veranstaltungskalender Nonnenhorn

Regelmäßige   
Veranstaltungen

TÄGLICH

Bodenseefisch Wochen 
14.09.2026 – 11.10.2026
Bodenseefisch entdecken von Mitte 
September bis Anfang November.
Mehr Info unter: www.bodensee-
west.eu/de/erleben/kulinarik/
genusswochen/bodenseefischwo-
chen, in Nonnenhorn und
weiteren Orten

Genussherbst.Echter Genuss. 
Echt Bodensee 
13.09.2026 – 08.11.2026
Genuss entdecken von Mitte Sep-
tember bis Anfang November unter
www.genussherbst.de. In Nonnen-
horn und weiteren Orten am
Bodensee

MONTAG

Gesangskurs  
18:30 – 20:00 Uhr
Leiterin ist Friederike Weyrauch, 
klassisch ausgebildete Sängerin 
und Gesangspädagogin. Weitere 
Infos unter www.weyrauchsopran.
de und Anmeldung unter friederike.
weyrauch@gmx.de, Musikerheim, 
Bahnhofstraße 7

DIENSTAG

Gemütlich geführte Radtour 
10:00 – 13:00 Uhr
Ausflüge ins Nonnenhorner Hinter-
land, geeignet für Jedermann.
Fahrradhelm dient zur Sicherheit 
und wird empfohlen! Nur bei 
trockener Witterung! Ohne Anmel-
dung und kostenlos mit der Echt 
Bodensee Card (Gästekarte). 
Treffpunkt: Seehalde 2

MITTWOCH

Yin Yoga bei Sanne  
im Hotel Haus am See 
8:30 – 9:30 Uhr
Eine ruhige, entspannende Yoga-
einheit mit sanften Dehnungen – 
ideal zum Loslassen und Auftanken. 
Preis pro Person Drop-In 20,00 
Euro, Matten und Props sind vor 

Ort. Anmeldung über die Rezeption 
Tel. 08382 988510, Bezahlung 
erfolgt per EC/Kreditkarte bei den 
Yogalehrerinnen. Uferstraße 23

Dorfmuseum 
10:00 bis 12:00 Uhr  
und 14:00 bis 17:00 Uhr
In unserem Dorfmuseum erwartet 
Sie eine Zeitreise in die Vergan-
genheit, bei der die ursprüngliche 
Arbeitsweise der Obst- und Wein-
bauern und diverser alter Hand-
werksberufe veranschaulicht wird. 
Ohne Anmeldung und kostenlos. Ab 
10 Personen auf Anfrage ganzjährig 
möglich, Anmeldung unter 08382 
988911. Seehalde 4

Torkelerklärung und Geschichte 
vom Weinbau am See, 
Genussherbst – Echter Genuss  
17:00 – 18:30 Uhr
Von heimischen Winzern/ Weiner-
lebnisführern erfahren Sie mehr 
über unsere historische Weinpresse 
von 1591, über den Weinbau und 
die Weine am See und haben die 
Gelegenheit einen Seewein zu 
verkosten, Unkostenbeitrag  
3,00 Euro  und ohne Anmeldung.  
Conrad-Forster-Straße 21 a

Gesangskurs 
19:30 – 21:00 Uhr
Details siehe Montag

DONNERSTAG

Obst Genuss Tour 
17:00 – 18:30 Uhr
Nonnenhorner Bauern geben Ein-
blicke in den Obst- und Weinanbau 
in
unserer Region, inklusiv kleiner Ver-
kostung. Ohne Anmeldung und
kostenlos. Treffpunkt: Parkplatz vor
dem Gasthof Adler

FREITAG

Slow Friday Morning Club  
bei Steffi im Hotel Haus am See  
8:30 – 9:30 Uhr
Starte bewusst und entspannt 
 ins Wochenende – mit langsamen 
Bewegungen, Atem und Achtsam-
keit. Preis pro Person Drop-In 20,00 
Euro, Matten und Props sind vor 
Ort. Anmeldung über die Rezeption,  
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Tel. 08382 988510, Bezahlung 
erfolgt per EC/Kreditkarte bei den 
Yogalehrerinnen. Uferstraße 23

SONNTAG

Yoga & Pilates bei Maren  
im Hotel Haus am See 
8:30 – 9:30 Uhr
Eine wohltuende Kombination aus 
Yoga und Pilates zur Kräftigung, 
Stabilisierung und Mobilisation. 
Preis pro Person Drop-In 20,00 
Euro, Matten und Props sind vor Ort. 
Anmeldung über die Rezeption Tel. 
08382 988510, Bezahlung erfolgt 
per EC/Kreditkarte bei den Yogaleh-
rerinnen. Uferstraße 23

Weingutführung mit Verkostung 
„Genussherbst“  
15:00 – 17:00 Uhr
Es wartet eine spannende Besichti-
gung des Weingutes mit Weinkeller
und viel Wissenswertem zum Ablauf 
des Weinjahres und der Weinpro-
duktion auf Sie. Dazu gibt es eine 
Verkostung von 5 Weinen. Preis pro 
Person 24,50 Euro. Anmeldung am 
jeweiligen Veranstaltungstermin bis 
12:00 Uhr unter Tel. 08382 887570.
Erika Hornstein, Sonnenbichlstr. 5

Individuelle    
Veranstaltungen

Donnerstag, 1. Oktober

Obst Genuss Tour, Genussherbst-
Echter Genuss.Echt Bodensee  
17:00 - 18:30 Uhr
Alles rund um das Thema Obst & 
Wein in unserer Region: 1,5 stündi-
ge Führung während der Obsternte 
mit kleiner Verkostung. Nur bei tro-

ckener Witterung, ohne Anmeldung 
und kostenlos. Treffpunkt: vor dem 
Gasthof Adler

Dienstag, 6. Oktober

Genussvolle Radtour,  
Genussherbst – Echter Genuss.  
Echt Bodensee  
10:00 – 14:00 Uhr
Geführte Radwanderung für jeder-
mann durch die Obstplantagen in 
Nonnenhorn und das reizvolle Hinter-
land mit kleiner Verkostung. Nur bei 
trockener Witterung. Ohne Anmel-
dung, Treffpunkt: Seehalde 2

Von der Presse in den Keller 
„Genussherbst“  
17:00 – 18:30 Uhr
Im „Seehaldenhof“ erleben Sie den 
Weinbau hautnah und erfahren viel 
über Klima, Boden und die Arbeit 
des Winzers. Dabei haben Sie Gele-
genheit einige typische „Seeweine“ 
zu verkosten. Preis pro Person 18,00 
Euro. Anmeldung am jeweiligen 
Veranstaltungstermin bis 10:00 Uhr 
unter der Tel. 08382 8250.  
Treffpunkt an der Halle in der 
Sonnenbichlstraße 67

Donnerstag, 8. Oktober

Obst Genuss Tour, Genussherbst – 
Echter Genuss.Echt Bodensee  
17:00 – 18:30 Uhr
Details siehe Donnerstag, 01.10.

Samstag, 10. Oktober

Yoga & Breakfast  
im Hotel Haus am See  
8:30 – 9:30 Uhr
Es erwartet dich entweder ein fließen-
der Yoga Flow oder eine Yoga & Pila-
tes Einheit. Anschließend bis 11:00 
Uhr reichhaltiges Frühstücksbuffet im 

Haus am See. Preis pro Person 49,00 
Euro, Matten und Props sind vor Ort. 
Anmeldung über die Rezeption Tel. 
08382 988510, Bezahlung erfolgt 
per EC/Kreditkarte bei den Yogalehre-
rinnen. Uferstraße 23

Frauenkleider Basar 
17:00 – 19:30 Uhr
Der Erlös geht an die Kinderein-
richtungen in Nonnenhorn. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. 
Standgebühren: 15,00 Euro Wand-
plätze, 10,00 Euro Mittelgang, Tische 
werden gestellt. Anmeldung unter: 
KinderNonnenhorn@gmx.de,  
Seehalde 2, Stedi-Halle

Samstag, 11. Oktober

„Rund ums Kind“  
Kinder- und Babybasar  
14:00 – 16:00 Uhr
Nonnenhorner Kinder- und Baby
basar für Selbstverkäufer:innen.  
Mit Kaffee- und Kuchenverkauf. 
Anmeldung unter kinderbasarnon-
nenhorn@gmail.com, Standgebühr 
10,00 Euro. Seehalde 2, Stedi-Halle

Dienstag, 13. Oktober

Von der Presse in den Keller 
„Genussherbst“  
17:00 – 18:30 Uhr
Details siehe Dienstag, 06.10.

Donnerstag, 15. Oktober

Obsthofführung mit Destillat
verkostung „Genussherbst“  
16:30 – 18:30 Uhr
Mit Edelbrandsommelière Conni 
Gierer tauchen Sie in eine ganz 
besondere Genusswelt ein, die der 
edlen Brände, Geiste und Liköre – 
hergestellt in der eigenen Brennerei. 
Anmeldung am jeweiligen Verantal-

tungstermin bis 14:00 Uhr unter 
Telefon 08382-8200, Kosten pro 
Person 8,00 Euro, mit Gästekarte 
(Echt Bodensee Card) 5,00 Euro. 
Sonnenbichlstraße 33

Samstag, 17. Oktober

Yoga & Breakfast  
im Hotel Haus am See  
8:30 – 9:30 Uhr
Details siehe Samstag, 10.10.

Donnerstag, 22. Oktober

Obsthofführung mit Destillat
verkostung „Genussherbst“  
16:30 – 18:30 Uhr
Details siehe Donnerstag, 15.10.

Samstag, 24. Oktober

Handmade Markt 
14:00 – 18:00 Uhr
Schöne Dinge aus der Region, 
handgemachte Lieblingsstücke 
und leckere Köstlichkeiten – hier 
bekommst du alles ... und natürlich 
die passenden Weine! Komm bum-
meln und staunen – wir freuen uns 
auf dich! Conrad-Forster-Straße 50

Gesangs-Workshop 
15:00 – 18:00 Uhr
Mit Friederike Weyrauch klassisch 
ausgebildete Sängerin. Anmeldung
unter www.weyrauchsopran.de  
oder friederike.weyrauch@gmx.de, 
Bahnhofstraße 7

Alle Angaben ohne Gewähr

Veranstaltungskalender Nonnenhorn

Tel. (08382) 22489 * Friedrichshafener Straße 20 * www.bestattung-wurm.de

Menschlich. Ehrlich.  
Immer an Ihrer Seite.

Generalvertretung
KOMPETENT ZUVERLÄSSIG VOR ORT

Thomas L. Freilinger 
Dorfstraße 2, 88131 Bodolz, am Enzisweiler` Kreisel
Telefon 08382 275 75 55
thomas.freilinger@allianz.de | allianz-freilinger.de
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Das Fundamt informiert

Gaststätten Telefon Öffnungszeiten

Hotel "Haus am See"  
Uferstraße 23

988510 Restaurant Donnerstag bis Montag ab 18:00 Uhr
Frühstück tägl. 7:30 – 11:00 Uhr, Kaffee und Kuchen ab 13:00 Uhr 
Gartenstudio: Di, Mi 9:00 – 17:00 Uhr,  Fr – So 9:00 – 17:00 Uhr
Sandwich Pop Up: Di, Mi 9:00 – 17:00 Uhr (bei schönem Wetter)

Hotel Restaurant Spa "Torkel" 
Seehalde 14

98620 Mittwoch Ruhetag 
12:00 – 14:00 Uhr 
ab 18:00 Uhr Fine-Dining 

Gasthof "Zur Kapelle" 
Kapellenplatz 3

8274 Kein Ruhetag 
Geöffnet von 7:30 – 22:00 Uhr 
Frühstücksbüffet täglich von 7:30 – 10:00 Uhr 
Warme Küche durchgehend von 11:30 – 20:45 Uhr

„Adler“  
Hotel & Gasthaus 
Sonnenbichlstraße 25

8234 Kein Ruhetag 
Geöffnet von 7:00 – 22:00 Uhr 
Frühstück von 7:00 – 10:00 Uhr  
Warme Küche von 11:30 – 13:45 Uhr und 17:00 – 21:00 Uhr

Ristorante-Pizzeria 
»La Gondola« 
Seehalde 2

2736455 Mittwoch Ruhetag 
Montag bis Samstag 17:00 – 22:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag 11:30 – 14:00 Uhr und 17:00 – 22:00 Uhr

„Vietnam House“ 
in der Weinstube "Fürst" 
Kapellenplatz 2

26676 Montag und Dienstag Ruhetag (außer feiertags) 
Mittwoch bis Sonntag warme Küche  
von 11:30 – 14:00 Uhr und 17:00 – 21:00 Uhr 

Hotel Seehalde GbR 
Seehalde 6

2775690 Frühstücksbuffet geöffnet von 7:30 – 11:00 Uhr 
nur mit Reservierung

PI Weinbar Kurek 
Sonnenbichlstraße 47

8685 Mittwoch bis Samstag ab 16:30 Uhr, Küche bis 21:00 Uhr 
Betriebsferien ab 26. Oktober

Eiscafe „La Gondola“ 
Seehalde 1 B

Kein Ruhetag 
Bei gutem Wetter geöffnet von 10:00 – 21:00 Uhr

Nonnenhorner Gastronomie

Folgende Gegenstände wurden im 
vergangenen Monat abgegeben:

 Wasserburg, Tel. 9853-31

-	 Sonnenhut 
-	 Zimmerkarte
-	 VISA-Karte
-	 Schlüsseln mit Anhänger 
-	 Perlen 
-	 Halskette
-	 2 x Schlüsselbund 
-	 Jacke 
-	 2 x Fahrrad 
-	 Cappy 
-	 Brille 
-	 Buch 
-	 Lupe

 
Nonnenhorn, Tel. 9868-22

-	 Armbanduhr (Smart-Watch)
-	 Goldkette mit Anhänger
-	 Einzelner Schlüssel an 

Schlüsselanhänger 
-	 Einzelner Ohrring (Creole)
-	 Taschenmesser
-	 Geldbörse

Fundamt Wasserburg:
Telefon 08382 9853-32 
s.sahin@wasserburg-bodensee.de

Fundamt Nonnenhorn: 
Telefon 08382 9868-22
ewo@nonnenhorn.eu

Öffnungszeiten – Rädlewirtschaften

Datum Name / Anschrift Ort Telefon Öffnungszeiten

bis 24. Oktober Weinrädle 
Fam. Wendelin Hornstein

88149 Nonnenhorn 
Uferstraße 14

08382 8483  
Reservierung möglich

15:00 bis 22:00 Uhr 
Sonntag und Mittwoch Ruhetag 
www.weinhof-hornstein.de

bis 10. Oktober Weinrädle Marte 88149 Nonnenhorn 
Sonnenbichlstraße 14

08382 8042 16:00 bis 23:00 Uhr geöffnet 
Sonntag und Montag Ruhetag

bis 31. Oktober Weinrädle „Zum Winzer“ 
Erika Hornstein

88149 Nonnenhorn  
Sonnenbichlstraße 5

08382 887570 Ab 15:00 Uhr geöffnet 
Dienstag Ruhetag

bis 25. Oktober Weingut Kurek GbR 88149 Nonnenhorn 
Sonnenbichlstraße 47

0152 09561210 Mittwoch bis Samstag  
ab 16:30 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr
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Gaststätten Telefon Öffnungszeiten

Hotel-Weinstube Gierer
Hege 9

98720 kein Ruhetag
täglich mittags 11:30 – 14:00 Uhr und abends warme Küche von 17:30 – 21:15 Uhr

Hotel Walserhof 
Nonnenhorner Str. 15

9856-0 Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Sonntag 11:30 – 14:00 Uhr und 17:30 – 21:00 Uhr

Hegestrand 3 
Mooslachenstraße 3

2749885 Montag bis Sonntag ab 11:30 Uhr

Restaurant Lipprandt 
Halbinselstraße 65

98760 täglich ab 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen und kleine Mittagskarte,  
täglich ab 18:00 Uhr Abendessen, sonntags von 12:00 – 14:00 Uhr Mittagstisch

Gasthaus Adler / Bichlwirt 
Fuggerstraße 62

3544 Samstag bis Dienstag Ruhetag
Mittwoch bis Freitag 16:30 – 22:00 Uhr

Café Restaurant Eulenspiegel 
Dorfstraße 25

89056 NEU PopUp Bio-Bistro Donnerstag und Freitag von 9:00 – 14:00 Uhr 
temp macht Kneipe Freitag 2. und 16. Oktober 2026 18:00 – 22:00 Uhr 
Samstags-Café  von 11:00 – 17:00 Uhr, Café Inclusiv jeden Mittwoch von 10:00 – 16:00 Uhr 
Wein- und Bierstube jeden letzten Samstag im Monat ab 18.00 Uhr

Schlosshotel Wasserburg 
Auf der Halbinsel

273330-0 Restaurant/Bar täglich ab 11:00 Uhr geöffnet

Restaurant Daniel‘s / Seestern 
Halbinselstraße 60

9885550 Montag bis Freitag ab 16:00 Uhr, Samstag 15:00 Uhr, Sonntag 14:00 Uhr 
Warme Küche täglich von 17:00 – 21:00 Uhr

Gasthaus Wilhelmshöhe 
Reutener Straße 73

6089903 Dienstag Ruhetag 
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 17:00 – 21:00 Uhr, Samstag und Sonntag von 17:00 – 22:00 Uhr 
Biergarten von 13:00 Uhr – 21:00 Uhr

Gör – Internationale Spezialitäten 
Halbinselstraße 4

5043221 kein Ruhetag 
Montag bis Samstag von 11:00 – 21:00 Uhr, Sonn- und Feiertag von 12:00 – 21:00 Uhr 
Essen zum Mitnehmen

Restaurant – Bistro 
Zum Stachus 
Lindenplatz 2

6089711 kein Ruhetag  
Montag ab 16:00 Uhr, Dienstag bis Sonntag 11:00 – 23:00 Uhr durchgehend warme Küche  
mit täglichen Angeboten inklusive Kaffee, Kuchen und Eis

's Fischlädele Bichlmair 
Jägersteig 5

89368 Samstag, Sonntag und Feiertage geschlossen 
Montag – Freitag 9:00 – 16:00 Uhr, Mittwoch 9:00 – 14:00 Uhr (vom 19. – 23. 10. geschlossen)

Winterbergstüble 
Ausflugslokal & Sportgaststätte 
Hengnau 106

9890885 Montag und Dienstag Ruhetag  
Mittwoch bis Samstag 17:00 – 22:00 Uhr,  
Sonntag und Feiertage von 10:00 – 15:00 und 17:00 – 22:00 Uhr

CARALEON 
Hotel Restaurant 
Halbinselstraße 70

9800 Montag und Dienstag Ruhetag  
Dienstag bis Samstag 17:00 – 22:00 Uhr 
Sonntag und Feiertage 12:00 – 20:00 Uhr

PINOT Die Weinbar 
Hattnau 62

9432174 Sonntag und Montag Ruhetag
Dienstag bis Samstag 13:30 – 23:00 Uhr

Da Salvatore – Sonnenhof 
Halbinselstraße 75

5044216 Dienstag Ruhetag 
täglich von 10:00 – 23:00 Uhr 
Eis / Café / Kuchen / warme Speisen – auch zum Mitnehmen

Fässle 
Halbinselstraße 6

Montag Ruhetag
Dienstag bis Samstag 17:30 – 23:00 Uhr, Sonntag 11:00 – 14:00 Uhr

Wasserburger Gastronomie

Alle Angaben ohne Gewähr
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Öffnungszeiten der 
Tourist-Information

Tourist-Information

1. Oktober 2026  
– 31. Oktober 2026

Montag – Donnerstag 
8:00 – 12:00 Uhr  
und 14:00 – 16:30 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr

Am Donnerstag, 22. Oktober ist die 
Tourist-Information auf Grund des 
Tourismustag Bodesee geschlossen

Tourist-Information Wasserburg
Lindenplatz 1
88142 Wasserburg (Bodensee)
Telefon: 08382 9853-53
tourist-info@wasserburg-bodensee.de
www.wasserburg-bodensee.de

Abendmarkt

Am Freitag, 2. Oktober 2026 von 
17:00 Uhr bis 21:00 Uhr heißt es 
wieder…
wir sehen uns auf dem Abend-
markt…. 

Die herbstlicher Abendatmosphäre 
kann man am besten bei einem 
Glas Wein oder Bier mit Freunden 
genießen und auch für den kleinen 
oder großen Hunger ist gesorgt.

Saisonende der Weißen Flotte

Am Sonntag, den 18.10.2026 ist 
Saisonsende der Linienschifffahrt.

Weiterhin bietet die BSB verschie-
dene Eventfahrten im Herbst und 
Winter an unter: www.bsb.de

Vorankündigung Adventsmarkt

Der Wasserburger Adventsmarkt 
findet am Samstag, 28. November 
2026 in der Zeit von 15:00 – 21:00 
Uhr auf dem Lindenplatz statt.

Information und Anmeldung unter 
Tel. 08382 985353 oder per Email 
an: m.heine@wasserburg-boden-
see.de

Tel.:	 0	83	82	-	9	89	59	94
Mobil:	0151-40	06	60	63
Mail:	 info@aluroll.de

Aluroll GmbH ◆ Nonnenhorn 

Lieferung	und	Montage	von
–	Rollladensystemen
–	ZipTex-	Anlagen
–	Jalousien	und	Markisen
–	Insektenschutz
–	Garagentoren
–	Plissees	und	Rollos	
	 für	den	Innenbereich

Reparaturservice

Christof Binzler  
Gitti Binzler geb. Köberle
Matthias Binzler

Schreinerei Binzler GmbH
Hauptstraße 38
88079 Kressbronn

Telefon 0 75 43 / 64 94
Mobil 01 71 / 6 93 78 37
Mobil 01 76 / 50 80 80 97
bestat tung@binz ler .de

NATURSTEINE

G
R

A
B

M
A

LE

h a r a l d  s t r a u b
steinmetz : bildhauermeister

Logo  05.04.2006  11:30 Uhr  Seite 2

ihr spezialist für:
• grabmale aller art
• bronzen
• reparaturen
• nachbeschriftungen
• bildhauerarbeiten
• skulpturen

88131 lindau-oberreitnau · bodenseestr. 35
08382/2757566 · mobil 0175/8811726
w w w . h a r a l d s t r a u b . d e

h a r a l d  s t r a u b
steinmetz : bildhauermeister
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Öffentliche Mitteilungen

Bürgersprechstunde in Wasserburg

Sie haben ein Anliegen? Ich freue 
mich, persönlich zuzuhören!

Jeden Mittwoch von 7:30 bis 8:30 
Uhr stehe ich Ihnen im Rathaus 
für ein persönliches Gespräch zur 
Verfügung. Um möglichst vielen 
Bürgerinnen und Bürgern diese 
Möglichkeit bieten zu können, ist 
die Gesprächszeit auf 15 Minuten 
pro Person begrenzt.

Anmeldung: Bitte melden Sie sich 
vorab an – telefonisch unter 08382 
98530 oder per E-Mail unter 
gemeinde@wasserburg-bodensee.de.

Klappt es zeitlich nicht? Dann 
schreiben Sie mir gerne – ich 
beantworte Ihre Nachricht per-
sönlich: E-Mail: buergermeister@
wasserburg-bodensee.de

Brief: Gemeinde Wasserburg 
(Bodensee), Lindenplatz 1, 88142 
Wasserburg (Bodensee)

Ich freue mich auf den Austausch 
mit Ihnen!

Ihr
Pius Hummler
Erster Bürgermeister

Die Bürgerstiftung Wasserburg 

Die Bürgerstiftung Wasserburg 
engagiert sich seit über 20 Jahren 
sozial und kulturell für die Men-
schen unserer Heimatgemeinde. 
Durch Erlöse aus ehrenamtlich 
durchgeführten Veranstaltungen 
und Events ermöglicht die Bürger-
stiftung Wasserburg Zuwendun-
gen für Hilfsbedürftige, Förderun-
gen und Projekte.
Unterstützen Sie unsere gemein-
nützige Tätigkeit mit Ihrer Spende 
oder Zustiftung. So tragen Sie aktiv 

dazu bei, dass die Bürgerstiftung 
Wasserburg weiterhin ihren sozia-
len Auftrag zum Wohle aller Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde 
Wasserburg erfüllen kann.

Informieren Sie sich hier: 
www.buergerstiftung-wasserburg.de

Für Ihre Fragen und Anregungen:
Gerhard Loser, Vorstandsvorsitzen-
der, Telefon 08382 9113238

Spendenkonto
Bürgerstiftung Wasserburg
DE22 7315 0000 1002 5210 68
BIC BYLADEM1MLM

BESTATTUNGEN
88149 Nonnenhorn, Seestraße 31
Telefon 0 83 82 - 9 47 28 88
Mobil  01 71 - 4 91 98 74
Mobil 01 74 - 3 47 04 92
info@schreinerei-wolfgang-binzler.de

Bestattungsvorsorge, Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Erreichbar rund um die Uhr

Wolfgang & Claudia BINZLER

Bürgerversammlung in Wasserburg

Bürgerversammlung findet 
am Montag, 23. November 
2026, in der Sumserhalle statt

Jetzt Fragen einreichen

Die diesjährige Bürgerversamm-
lung der Gemeinde Wasserburg 
findet am Montag, 23. November 
2026, in der Sumserhalle statt. Ein-
lass ist ab 18:30 Uhr, die Veranstal-
tung beginnt um 19:00 Uhr.

Bei der Bürgerversammlung haben 
die Bürgerinnen und Bürger Gele-
genheit, sich über die Entwicklung 
der Gemeinde zu informieren und 
Fragen zu vergangenen sowie 
aktuellen Themen zu stellen. Im 
Mittelpunkt stehen ein Rückblick 
auf das vergangene Jahr sowie 
ein Ausblick auf die Vorhaben und 
Schwerpunkte der Gemeinde im 
Jahr 2027.  
Auf einen zusätzlichen, umfangrei-
chen Jahresbericht in gedruckter 
Form wird in diesem Jahr ver-
zichtet. Als neuer Bürgermeister 
möchte ich mich bei der Bürger-
versammlung auf die wesentlichen 
Informationen und den direkten 
Austausch mit Ihnen konzentrie-
ren. Die wichtigsten Entwicklun-
gen und Themen werden im Rah-
men der Veranstaltung vorgestellt 
und erläutert.

Sie sind dazu eingeladen, Ihre Fra-
gen bis zum 1. November 2026 
per E-Mail bei der Gemeinde-
verwaltung (gemeinde@wasser-
burg-bodensee.de) einzureichen. 
Dadurch kann die Verwaltung die 
Themen vorbereiten und mög-
lichst gezielt beantworten. Die 
schriftlich gestellten Fragen wer-
den nur dann beantwortet, wenn 
die fragenstellende Person bei der 
Bürgerversammlung vor Ort ist. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, 
Fragen spontan am Abend der Bür-
gerversammlung zu stellen. Eine 
umfassende Beantwortung kann 
in diesem Fall jedoch nicht für jede 
Frage garantiert werden.

Der Austausch soll sich auf allge-
meine gemeindliche Anliegen 
konzentrieren, die die Bürgerin-
nen und Bürger von Wasserburg 
betreffen. Die Gemeinde lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, sich zu informieren, Fragen 
einzureichen und die Bürgerver-
sammlung für den gemeinsamen 
Austausch zu nutzen.

Ihr 
Pius Hummler
Erster Bürgermeister

IMMOBILIENSERVICE KOCH
Seestraße 25 
88079 Kressbronn

T: +49 (0) 7543 961 899-0 
www.immobilienservice-koch.com

Ihr guter Geist für Haus und Hof

Pflanzen-Saison-Abverkauf
Palmen  •  Obstbäume  •  Gartenbonsai  •  Zitrus-Raritäten 

Zypressen  •  u.v.m.

ab sofort auf alle mediterranen Pflanzen

-50%-50% -50%
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Energieteam Wasserburg

Der nächste Termin der Repa-
raturstube findet am Montag, 
26. Oktober 2026 statt

Öffnung ab 17:00 Uhr im Werk-
raum der Grundschule Wasser-
burg, Schulstr 17. Der Zugang 
zum Werkraum führt über die 
seitliche Kellertreppe zum Eingang  
hinunter. Willkommen sind alle 
defekten Geräte, Gegenstände und 
Spielsachen, die man mit beiden 
Händen tragen kann.

Wir benötigen dringend Verstär-
kung. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an Herrn Enders, Telefon 
08382 7501538

Ihr Energieteam

Öffentliche Mitteilungen

Lebensqualität am Bodensee

Immobilien
in Kressbronn 

Bodanstrasse/Ecke Rosenstrasse 1
Wir suchen aktuell für unsere Kunden Wohnungen, 
Häuser oder Grundstücke in guter Lage am Bodensee.  
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Lindau: 
Exklusive neue ruhige 4 Zi. Wohnung mit Seeblick !

EG, ca. 130 qm, TG uvm.., KM € 1.500,00

Simone Dudik
Immobilien

07543|913038
simone-dudik-immobilien.de

Lebensqualität am Bodensee

Immobilien
in Kressbronn 

Bodanstrasse/Ecke Rosenstrasse 1
Wir suchen aktuell für unsere Kunden Wohnungen, 
Häuser oder Grundstücke in guter Lage am Bodensee.  
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

Lindau: 
Exklusive neue ruhige 4 Zi. Wohnung mit Seeblick !

EG, ca. 130 qm, TG uvm.., KM € 1.500,00

Simone Dudik
Immobilien

07543|913038
simone-dudik-immobilien.de

KRESSBRONN:
Traumhafte Maisonette ca. 100 qm, Parkett,  

Küche, Bergsicht uvm € 420 000 € 

Lochau:
Erstklassiges Penthouse, Neubau ca 140 qm, Niedrig energie­

haus, 5 Zi. Seesicht, 150 m zum See, € 1.254.000

Telefon 0170 6286261

Liebe Leserinnen und Leser,

die glühende Wärme des vergan-
genen Sommers hat uns allen viel 
Kraft gekostet. Nun finden auch 
im Oktober die Kinder wieder Zeit 
zum Lesen. 

Die „Schule der magischen Tiere“ 
von Margit Auer geht der „Erd-
beerspur“ nach und Pumuckl ist 
unterwegs, den „unheimlichen 
Spuk“ zu finden. Alice Pantermül-
ler schickt mit „Mein Lotta-Leben 
– Syonara, Capybara“ Lotta los und 
für die erwachsenen Leser ist Chis-
tine Wahl „1999 Meter über dem 
Meer“ unterwegs und Gaby Haupt-
mann findet „Es ist nie zu spät“. 

Viel Spaß beim Lesen!
Ihr Büchereiteam

Öffnungszeiten:
Dienstag von � 9:00 – 11:00 Uhr 
und� 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag von � 15:00 – 18:00 Uhr

Bücherei Weltladen

Pfarrheim St. Georg
Öffnungszeiten
jeden Dienstag und Freitag 
15:00 – 18:00 Uhr

Zusätzliche Öffnungen 
während des Sommers

Unsere breite und fair gehandelte 
Produktpalette ist der Hauptfokus 
unseres Weltladens. 
Ohne engagier te 
ehrenamtliche Mitar-
beiter geht das nicht. 
Und da möchten wir 
Sie als unsere Kun-
den ansprechen. Wenn Sie selbst 
Interesse hätten oder jemanden 
im Freundes- oder Bekannten-
kreis haben, der/die interessiert 
ist, informieren Sie sich gerne bei 
unseren Mitarbeitern. Wir sind ein 
flexibles Team und offen für fri-
sches Blut in unseren Reihen.

Das Team vom Weltladen freut sich 
auf Ihren Besuch
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Ortschronist

1811 – Torkelordnung

Am 20. August erschien in der Lin-
dauer Zeitung der Artikel über die 
Neueröffnung des „Fässle“, mit 
der Lukas Deusch wieder Leben in 
Heitingers Torkel bringt. Dem Text 
kann man entnehmen, dass dieser 
Torkel früher unter dem Namen 
„Forster Torkel“ im Dorf bekannt 
war. Wer hinter diesem Namen 
steckt, verrät uns Band I. der Orts-
chronik. 

Der Torkel gehörte zum Haus Mit-
ten Nr. 35 (Halbinselstr. 2). Der 
Erbauer des Hauses war der herr-
schaftliche Schreiber im Schloss 
Wasserburg, Gebhard Messmer. 
Dieser verkaufte das Haus 1824 
an Georg Forster, der einen Wein-
handel hatte. Auf ihn und seinen 
Sohn, den späteren Bürgermeister 
Franz Josef Forster, bezieht sich 
der Name „Forster Torkel“. Dieses 
Haus, auch Morserhaus genannt, 
wurde 1804 auf einem, wie ich ver-
mute, bestehendem Keller errich-
tet. Die Vorbesitzer waren aus der 
Familie Thierheimer. Und wenn Tor-
kel und Wohnhaus schon damals 
zusammengehörten, wurde der 
Torkel 1727 von einem Johannes 
Thierheimer errichtet. Später ging 
der Torkel an Johann Greising, der 
vom Bichel stammte. 

In der Chronik findet sich auch eine 
kleine Textstelle, die sehr gut zur 
heutigen Gaststätte passt. Zürn 
schreibt: „[…]. In dem Torkel ging 
es ehedem hoch her. Er enthielt 
einen großen Torkel und eine 
Presse“.

In Wasserburg und den umliegen-
den Dörfern gab es bis ins späte 
19. Jahrhundert dutzende Torkel. 
Allein in der Ortsmitte von Was-
serburg standen fünf weitere. Mit 

dem Wandel der Landwirtschaft 
vom Wein- zum Obstbau ver-
schwanden sie so langsam. 

Einer stand in der Bildgasse direkt 
beim Obsthof Lang. In der Chro-
nik steht: „Neben dem Wohnhaus 
stand noch gegen Hochsträß ein 
Torkel mit Wohnung, den der heu-
tige Besitzer vom Erdboden ver-
schwinden ließ“. Der nächste war 
der Lindentorkel an der Rathaus-
spinne, wo heute der Lindenbrun-
nen steht. Wo sich nun Mutschler 
um Haare kümmert, stand ein 
weiterer. Dieser „Hetschis-Torkel“ 
wurde beim Bau einer neuen 
Schreinerei abgebrochen. Den 

Kelleraushub übernahm übrigens 
der Turnverein, um mit dem Mate-
rial den Turnplatz an der Eschbach-
mündung einzuebnen. Gegenüber 
stand der Rutscher- oder Obere Tor-
kel, der bereits 1863 abgebrochen 
wurde. Zürn schreibt über ihn: 
„Unter demselben waren schöne 
Keller, darüber eine Wohnung und 
Pferdestallung“. Der fünfte war 
namensgebend für das Sträßchen 
„Am Torggel“ und stand an der 
Einmündung in die Nonnenhorner 
Straße. 

Natürlich hatten auch die Hege-
mer ihre Torkel, bekannt sind mir 
leider nur die der Familien Braun 

und Gierer in Hengnau und den 
hier abgebildeten Loser-Torkel in 
Hattnau.

Schön ist, dass Ludwig Zürn uns 
einen Text aus der Lindauer Volks-
zeitung hinterlassen hat, der uns 
mitnimmt in das Treiben, das 
zur Zeit der Lese in den Torkeln 
herrschte. Diese Torkelordnung 
von 1811 erklärte einleitend, dass 
sich jeweils 10 bis 12 Teilhaber 
einen Torkel teilten. Die Gemein-
de Mitten hatte damals 114 Häu-
ser, in den meisten davon wurde 
Weinbau betrieben. So erklärt sich 
der hohe Bedarf an Weinpressen. 
In jedem dieser Torkel war ein 
gewählter Torkelmeister aufge-
stellt, der alleinverantwortlich für 
den gesamten Ablauf war. Er durfte 
keinen Teil seiner Aufgaben dele-
gieren und den Torkel weder bei 
Tag noch bei Nacht verlassen. Nur 
wenn der Torkel kein eigenes Stüb-
chen hatte, durfte der Torkelmeis-
ter im nächstgelegenen Haus für 
15 Minuten sein Essen einnehmen. 

Beim Besuch im Fässle kann man 
in so einem Stübchen wie die ehe-
maligen Torkelmeister seine Brot-
zeit genießen.  

Rainer Strohmayer, Ortschronist
ortschronist@wasserburg-boden-
see.de

Quelle: Lindauer Volkszeitung; Eine 
Torkelordnung aus dem Jahre 1811; 
Ausgabe vom 15. Oktober 1929
Zürn, Ludwig: Wasserburger Hei-
matchronik, Erster Band, S. 64, 
100, 127, 128, 130, 241 und 270
Fotos: Archiv der Gemeinde 
Wasserburg

Redaktionsschluss für November: 10. Oktober 2026
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Museum im Malhaus

Museumssaison und ORF – 
Lange Nacht der Museen

Die Museumssaison neigt sich 
langsam dem Ende zu. Doch bis es 
so weit ist, gibt es noch Gelegen-
heit, die aktuelle Sonderausstel-
lung „Spielzeug – das Geschichten 
erzählt“ im Malhaus zu besuchen. 
Die Ausstellung lädt zu einer Reise 
in die zauberhafte Welt vergange-
ner Kindertage ein. 

Daneben ist das Museum im Mal-
haus wieder bei der ORF - Langen 
Nacht der Museen dabei. Am Sams-
tag, den 3. Oktober 2026 ab 18:00 
Uhr öffnen zahlreiche Museen und 
Kultureinrichtungen ihre Türen bis 
spät in die Nacht. Die teilnehmen-
den Museen sind durch Bus- und 
Bahnverbindungen miteinander 
verbunden. Mit dem Ticket für die 
ORF – Lange Nacht der Museen 
können diese Verbindungen kos-
tenlos genutzt werden. Weiterfüh-
rende Informationen finden Sie 
unter: https://langenacht.orf.at

Zum Ende der Saison möchten wir 
noch darauf hinweisen, dass auch 

im Rahmen unserer aktuellen 
Sonderausstellung weiterhin das 
detailreiche Modell des berühm-
ten Raddampfers „Hohentwiel“ 
zu sehen ist. Aufmerksamen Lese-
rinnen und Lesern des Dorfspie-
gels wird nicht entgangen sein, 
dass unser Textbeitrag zu diesem 
Dampfschiff im vergangenen Jahr 
mit dem vorläufigen Ende des 
Schiffsbetriebs im November 1962 
endete. Weshalb wir Ihnen nachfol-
gend die Wiederinbetriebnahme 
kurz aufzeigen möchten.

200 Jahre Dampfschifffahrt auf 
dem Bodensee: „Hohentwiel – 
Wiederauferstehung“

Manchmal ist es einfach nur eine 
glückliche Fügung. Nach der Aus-
musterung hätte die „Hohentwiel“ 
eigentlich den Weg aller anderen 
ausgemuster ten Dampfschif fe 
nehmen sollen: die Abwrackung 
unter dem Schneidbrenner. Doch 

das Schicksal wollte es anders. 
Der Bregenzer Segelclub war zur 
selben Zeit auf der Suche nach 
einem neuen Vereinsheim, konn-
te sich aber kein entsprechendes 
Gebäude an Land leisten. Und so 
war der Erwerb der „Hohentwiel“ 
zum Schrottpreis von 10.000 DM 
(ca. 70.000 öS) von der Deutschen 
Bundesbahn eine preiswertere 
Alternative.

Das Motorboot „Feldkirch“ 
schleppte am 22. April 1963 die 
„Hohentwiel“ von Konstanz nach 
Bregenz. Es dauerte allerdings 
noch bis Mai 1964, bis die „Hoh-
entwiel“ ihren Liegeplatz im Segel-
hafen einnehmen konnte. In dieser 
Zeit wurde das Dampfschiff auf 
sein neues Dasein vorbereitet.

20 Jahre diente es als Clubheim 
und Restaurant. Diese Jahre gin-
gen nicht spurlos an dem Schiff 
vorüber, und die „Hohentwiel“ war 
nicht nur optisch in einem schlech-
ten Zustand. Das Ende des Schiffes 
zeichnete sich ab.

Aber, wie erwähnt, meinte es das 
Schicksal gut mit der „Hohentwiel“. 
Das nahende Ende dieses letzten 
Zeugen der Bodenseedampf-
schifffahrt führte dazu, dass sich 
eine zunehmende Anzahl an Men-
schen aus allen Anrainerstaaten 
des Bodensees für den Erhalt des 
Dampfschiffes einsetzte. Dieses 
Engagement gipfelte dann in der 
Gründung des Vereins „Internatio-
nales Bodensee-Schiffahrtsmuse-

um e. V.“ am 5. Oktober 1984 auf 
dem Gebhardsberg oberhalb von 
Bregenz.

Es war das erste Zeichen für die 
Rettung und den Fortbestand der 
„Hohentwiel“, die trotzdem nach 
Fußach abgeschleppt wurde und 
dort bis November 1986 vertäut 
war. Auf der ÖSWAG-Werft wur-
de das Schiff auf Herz und Nieren 
geprüft. Dabei wurde festgestellt, 
dass eine schiffbauliche Restaurie-
rung mit ca. 7 Mio. DM zu Buche 
schlagen würde. Für viele war die-
ser Preis zu hoch – gleichbedeu-
tend mit dem endgültigen Aus. 
Nicht so für die Mitglieder des neu-
en Vereins.

Die Vereinsführung hatte deshalb 
beschlossen, die einzelnen erfor-
derlichen Arbeiten separat bei 
unterschiedlichen und interessier-
ten Unternehmen anzufragen. Das 
Ergebnis: Die geschätzten Restau-
rierungskosten sanken auf 2,7 Mio. 
DM. Ein Betrag, der einen deutlich 
realistischeren Eindruck hinterließ.

Die Werbetrommel für die Finan-
zierung des Projekts wurde 
geschlagen. Besonders tat sich 
dabei der Lindauer Landrat Klaus 
Henninger hervor. Einen großen 
Beitrag leistete die Internationale 
Bodenseekonferenz, eine jährliche 
Tagung der drei Anliegerstaaten 
und ihrer Bundesländer und Kanto-
ne. Sie brachte 1,4 Mio. DM in die 
Finanzierung ein. Die andere Hälf-
te musste der Verein stemmen.

Vereinsmitteilungen

Ihr Immobilien-Partner
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de
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Im Winter 1986/87 wurde die 
„Hohentwiel“ von Fußach nach 
Hard überführt, wo die Arbeiten 
an dem Schiff begannen. Nachdem 
der Verein bereits von Anfang an 
beschlossen hatte, die „Hohent-
wiel“ in den klassischen Zustand 
von 1913 zurückzuversetzen, 
begannen die Demontagearbeiten.

Im April 1987 wurde der komplett 
ausgeweidete und abgetakelte 
Schiffsrumpf wieder nach Fußach 
gebracht, wo dann die eigentli-
che Wiederinstandsetzungsphase 
begann. Unter anderem wurden 
Schif fsbleche am Schiffsboden 
und am Wasserpass montiert.

Abweichend von dem Beschluss, 
den Zustand von 1913 wiederher-
zustellen, wurde dennoch nicht 
auf die 1933/34 angebrachten 
seitlichen Stabilitätswülste ver-
zichtet. Diese kamen der Stabilität 
des Schiffes nach dem Einbau von 
Fäkalientank, Vorratsräumen und 
der Einrichtung des Halbsalons 
deutlich zugute.

Die Erneuerung der Außenhaut war 
im November 1987 abgeschlossen. 
Es folgten die Radschaufeln und 
Deckaufbauten, bis am 3. Novem-
ber 1989 bei der Versammlung 
der Internationalen Bodensee-
konferenz den Teilnehmern und 

der Öffentlichkeit ein weitgehend 
fertiggestelltes Schiff im Bregen-
zer Bundesbahnhafen präsentiert 
werden konnte. Bei dieser Konfe-
renz ging es auch um entstandene 
Mehrkosten, deren Finanzierung in 
Höhe des zusätzlichen Geldbetrags 
beschlossen wurde. 

Trotz der Mehrkosten muss jedoch 
erwähnt werden, dass auch Sach-
spenden und die Unterstützung 
der beteiligten Firmen dieses Pro-
jekt überhaupt erst möglich mach-
ten. Am Ende waren es 4,3 Mio. 
DM. Der Vergleichswert für den 
Arbeitsumfang einer einzelnen 
Werft bei einem solchen Projekt 
betrug damals immerhin zwischen 
12 und 14 Mio DM.

Der prächtige Innenausbau 
begann im September 1989 nach 
Originalplänen von 1913 und 
war bis zur Einweihungsfeier der 
„Hohentwiel“ am 17. Mai 1990 
abgeschlossen. Die handwerklich 
interessanten Innenarbeiten wur-
den im Übrigen vom Bayerischen, 
Österreichischen und Schweizer 
Fernsehen teilweise begleitet.

Tja, und seitdem fährt sie wieder, 
bietet ihren Gästen große und 
kleine Rundfahrten, spezielle The-
menfahrten und auch reine Char-
terfahrten an.

Wer sich für die „Hohentwiel“ im 
Speziellen und für die Boden-
seeschif f fahrt im Allgemeinen 
interessiert, dem können wir 
folgende Literatur empfehlen: 

Reinhard E. Kloser, Karl F. Fritz: Das 
Dampfschiff Hohentwiel … wieder 
in Fahrt auf dem Bodensee. Ver-
lag Stadler, Konstanz 1992. ISBN 
3-7977-0244-2.

Manfred E. Uhlig: Unser Dampf-
schiff „Hohentwiel“. Stadler Ver-
lagsgesellschaft, Konstanz 1990. 
ISBN 3-7977-0210-8.

Klaus v. Rudloff u. Claude Jean-
maire: Schif fahr t auf dem 
Bodensee. Band 2: Die Blüte-
zeit der Dampfschiffahrt. Verlag 
Eisen—bahn Villigen, 1981. ISBN 
3-85649-071-X.

Werner Deppert: Mit Dampf-
maschine und Schaufelrad. Die 

Dampfschiffahrt auf dem Boden-
see 1817–1967. ISBN 978-3-7977-
0015-5.

Weitere Informationen zur histo-
rischen Schifffahrt am Bodensee 
finden Sie auf der Website der 
Historischen Schifffahrt Bodensee 
- www.hs-bodensee.eu

Im Namen des gesamten Vorstands
Ulrike Schmiedinger-Schenk
und Andreas Schmid

Ausstellungssaison 2023 – Historische Schifffahrt und Seegfrörne 
 

 
 

MiM 
Museum im Malhaus 
 

Nebst einem Foto, aufgenommen von Franz Thorbecke, veröffentlichte die Schwäbische 
Zeitung in Ihrer Ausgabe vom 07. Februar 1963 folgende Meldung: 
 
„Zum erstenmal seit 83 Jahren: Der Bodensee ist zugefroren! Flug über das ‚Schwäbische 
Meer‘ zeigt: Auch die bisher noch offenen Stellen sind von einer dünnen Eisschicht bedeckt“ 
 
Erinnerungen, Eindrücke und Ansichten zu diesem besonderen Naturereignis, welche uns 
hinsichtlich des Klimawandels in wohl absehbarer Zeit nur in Museen begegnen werden, sind 
aktuell im Malhaus auf der Halbinsel zu erleben.  
 
Daneben gibt es Bemerkenswertes zu den Schriftstellern Dr. Horst-Wolfram Geißler und Dr. 
Martin Walser zu entdecken sowie Wissenswertes über die Hexenverfolgung in Wasserburg 
und Interessantes zur örtlichen Fischerei. Zusätzlich warten die detailreich verzierten 
Modellschiffe von Herrn Reiner Fügen aus Lindau in unserer Wechselausstellung zur 
historische Bodenseeschifffahrt (von ca. 1800 bis 2000) nur darauf von Ihnen bestaunt zu 
werden. Schauen Sie gerne vorbei.  
 
Das Museum ist für Sie zu den nachstehenden Öffnungszeiten bis in den Herbst hinein 
geöffnet. 
 
Mittwoch  10:30 – 12:30 Uhr 
Donnerstag  10:30 – 12:30 Uhr 
Freitag  10:30 – 12:30 Uhr 
Sonntag  10:30 – 12:30 Uhr  

14:00 – 16:00 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Im Namen des gesamten Vorstandes 
Ulrike Schmiedinger-Schenk  
und Andreas Schmid 
 
MiM – Museum im Malhaus 
Wasserburg/Bodensee, 
Verein zur Pflege und Förderung 
des heimischen Brauchtums e.V. 
Halbinselstr. 77, 88142 Wasserburg 
E-Mail: vorstand@museum-im-malhaus.de 

Wasserburg/Bodensee, 
Verein zur Pflege und Förderung 
des heimischen Brauchtums e. V.  
Halbinselstraße 77 
88142 Wasserburg (Bodensee)
Telefon: 0160 96000301
vorstand@museum-im-malhaus.de

Museum im Malhaus

Vereinsmitteilungen

Ruhiger & heller Arbeits- und Beratungsraum gesucht

Ich suche ab Oktober 2026 für meine selbständige Tätigkeit  
einen freundlichen, hellen Raum für Büroarbeiten und  
Klientenberatung. Gerne auch in einer bestehenden  

Praxis-/Bürogemeinschaft oder ein freier Platz in einer 
 Ateliergemeinschaft in Wasserburg und Umgebung.

Kontaktieren Sie mich gerne über  
post@rebekkaplaum.de oder Telefon 0171 34 52 669  
  

 
 

RRuuhhiiggeerr  &&  hheelllleerr  AArrbbeeiittss--  uunndd  BBeerraattuunnggssrraauumm  ggeessuucchhtt  
  
Ich suche ab Okt. 26 für meine selbständige Tä;gkeit einen freundlichen, hellen Raum für Büro- 
arbeiten und Klientenberatung. Gerne auch in einer bestehenden Praxis-/BürogemeinschaF oder 
ein freier Platz in einer AteliergemeinschaF in Wasserburg und Umgebung.  
  
KKoonnttaakk((eerreenn  SSiiee  mmiicchh  ggeerrnnee  üübbeerr  ppoosstt@@rreebbeekkkkaappllaauumm..ddee  ,,  00117711  3344  5522  666699    
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Öffnungszeiten der  
Tourist-Information

Donnerstag, 01.10.2029 
  9:00 Uhr  –  12:00 Uhr 
14:00 Uhr  –  17:00 Uhr
Freitag, 02.10.2026 
geschlossen (Betriebsausflug)
Donnerstag, 22.10.2026 
geschlossen (Tourismustag)

ab 05.10.2026
Montag – Freitag
  9:00 – 12:00 Uhr
14:00 – 17:00 Uhr 
(ausgenommen Feiertage)

Tourist-Information
Seehalde 2, 88149 Nonnenhorn
Telefon	 08382 8250 
Telefax	 08382 89076
tourist-info@ti-nonnenhorn.de
www.nonnenhorn.de

Freie Fahrt in Bus & Bahn 
mit der ECHT BODENSEE CARD

Besuchen Sie uns auch hier:

„Bitte mit neuem Logo „ 

 

1 Schlauchboot 

1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel 

 

 

Nonnenhorner Teil: 
 

 

Öffnungszeiten der Tourist-Information  

 

Montag - Freitag    9:00 Uhr – 12:00 Uhr  
 14:00 Uhr – 17:00 Uhr   
 
Samstag    9:00 Uhr – 12:00 Uhr 
 
(ausgenommen Feiertage) 
 

Tourist-Information 
Seehalde 2, 88149 Nonnenhorn 
Telefon 0 83 82 – 82 50 / Fax 89 07 6 
tourist-info@ti-nonnenhorn.de 
www.nonnenhorn.de 
 

Freie Fahrt in Bus & Bahn  

mit der ECHT BODENSEE CARD 

 
Besuchen Sie uns auch hier: 

    

 

 

 

Einfügen: Serenade (Plakatansicht mit Bild möglich?) 

 

 

Allen Helferinnen und Helfern  ♥   herzlichen Dank! 

Ein riesiges Dankeschön für 
ein fantastisches Jahr 2026! 

Wenn Kinderaugen strahlen und 
Gäste begeistert nach Hause 
gehen wissen wir, dass sich der 
Aufwand gelohnt hat. 

Mit Ihrer wertvollen Mithilfe und 
Ihrer Zuverlässigkeit haben Sie 

unsere wöchentlichen Veranstal-
tungen, sowie das Kinder-Ferien-
programm erst möglich gemacht. 
Die tolle Zusammenarbeit mit 
Ihnen erfüllt uns mit großem Stolz.

Danke, dass Sie mit so viel Herz 
dabei sind!

Ihre Tourist-Information

Vom Geheimtipp zum Publikumsmagneten

Acht lebensgroße Holzfiguren des 
Künstlers Clemens Heinl prägen 
als öffentlicher Skulpturenpark 
unser schönes Nonnenhorn. Jede 
einzelne Figur wurde mit der Ket-
tensäge aus einem Baumstamm 
geschaffen. Sie stellen prägnante 
Nonnenhorner Charaktere dar, die 
fest mit der Geschichte unseres 
Ortes verbunden sind.

Lust auf Entdeckung?
Für Ihren nächsten Spaziergang 
haben wir eine gemütliche Rund-

tour zusammengestellt, die Sie zu 
allen Kunstwerken führt.
Alle Standorte und die spannen-
den Geschichten hinter den Figu-
ren finden Sie online unter www.
nonnenhorn.de/holzfiguren-in-
nonnenhorn/

Rathaus geschlossen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Rathauses, des Bauhofes, 
der Tourist-Information sowie der 
Kindereinrichtungen sind am Frei-
tag, 2. Oktober 2026 gemeinsam 
auf Betriebsausflug. Die Einrich-
tungen bleiben deshalb an diesem 
Tag geschlossen. 

Gemeinde Nonnenhorn

Ausklang der wöchent-
lichen Veranstaltungen

Im Oktober enden bei uns nun 
auch wieder die letzten wöchentli-
chen Veranstaltungen für die Sai-
son 2026.

Aber im Rahmen des beliebten 
und schmackhaf ten „Genuss-
herbst“ bis Anfang November 
werden noch einige wohlschme-
ckende und interessante, the-
matische Veranstaltungen in 
der Region angeboten. Eine 
Übersicht finden Sie im Veran-
staltungskalender und unter  
www.genussherbst.de 

Wir wünschen Ihnen genüssliche 
Herbsttage!

Taxi-Ring Lindau 
Ladestr. 45

• Kurierdienste
• Flughafentransfer
• Krankentransporte

Tag und Nacht

Tel. (0 83 82) 60 06  
oder 33 77
Fax (0 83 82) 14 55Sandgraben 3   88142 Wasserburg  Tel. 08382-88 70 64  www.schreinerei-zapf.de

Neue Möbel, Türen etc. renovieren Sie,  
wenn nicht jetzt wann dann!

Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne.

# # # # # #
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Neue Online-Angebote der Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde Nonnenhorn hat ab 
sofort den Online-Dienst elektro-
nische Wohnsitzanmeldung (eWA) 
im Einsatz.

Diese ermöglicht es Ihnen, An- und 
Ummeldungen in Nonnenhorn 
ganz bequem von Zuhause aus zu 
erledigen. Dafür werden nur die 
eingescannte oder fotografierte 
Wohnungsgeberbestätigung, die 
freigeschaltete Online-Ausweis-
funktion sowie ein BundID- oder 
BayernID-Nutzerkonto benötigt.
Nach Prüfung und Integration der 
Angaben durch das Einwohnermel-
deamt können Sie die Adressdaten 
auf dem Chip Ihres Personalaus-
weises eigenständig ändern. Der 
neue Adressaufkleber wird von 
der Bundesdruckerei direkt an die 

neue Wohnanschrift versendet.
Selbstverständlich ist es weiterhin 
möglich, die An-, Ab- oder Ummel-
dung persönlich im Einwohnermel-
deamt durchzuführen.

Bei Fragen zum Online-Dienst 
melden Sie sich gerne bei den Mit-
arbeiterinnen des Einwohnermel-
deamtes (Telefon 08382 9868-0, 
ewo@nonnenhorn.eu).

Die elektronische Wohnsitzanmel-
dung sowie weitere Online-Dienste 
der Gemeinde Nonnenhorn finden 
Sie im BayernPortal:  
www.bayernportal.de –  
Nonnenhorn –  
Leistungen –  
Onlineverfahren

Öffentliche Mitteilungen

Nonnenhorn 2032: Gemeinsam sortieren, was wichtig ist

Was soll Nonnenhorn in den kom-
menden Jahren bewegen? Mit 
dieser Frage beschäftigten sich 
am Samstag, 19. September, der 
gesamte Gemeinderat mit Bür-
germeister Tobias Pellot und der 
Verwaltung bei einer Klausur im 
Feuerwehrhaus. Moderator Ral-

ph Engelbrecht der Schule der 
Dorf- und Landentwicklung (SDL) 
Thierhaupten begleitete den 
gemeinsamen Start in die neue 
Legislaturperiode.

Zum Auftakt brachte jeder ein Foto 
oder einen Gegenstand mit, der 
für ihn zu Nonnenhorn gehört. So 
kamen schnell die Themen auf den 

Tisch, die vielen am Herzen liegen: 
ein gutes Miteinander, Angebo-
te für Kinder und Jugendliche, 
ein lebendiges Vereinsleben, die 
Zukunft des Strandbads und solide 
Gemeindefinanzen.

Zunächst galt der Blick den finan-
ziellen Rahmenbedingungen. Bür-
germeister und Kämmerin erläu-
terten, welche Pflichtaufgaben 
und laufenden Belastungen den 
finanziellen Spielraum begrenzen. 
Die Botschaft des Tages: Nicht 
alles Wünschenswerte wird sich 
zugleich verwirklichen lassen. 
Aber unser Denken soll auch nicht 
allein von den Finanzen bestimmt 
sein. Wichtiger ist, nach passen-
den Lösungen zu suchen, klare 
Prioritäten und ein realistischer 
Blick auf die nächsten Schritte. In 
Arbeitsgruppen ging es um Tou-
rismus und Gewerbe, Ortsentwick-
lung, Verkehr und Parken, Soziales 
Miteinander, Vereine sowie die 
gemeindliche Infrastruktur, Gebäu-

de und Liegenschaften. Dabei fan-
den sich auch die Themen wieder, 
die in der Bürgerumfrage ange-
sprochen worden waren. Ideen 
wurden gesammelt, geordnet und 
nach ihrer Bedeutung und Dring-
lichkeit bewertet.

Die Klausur war dabei kein Ort, 
an dem fertige Entscheidungen 
getroffen wurden. Vielmehr ging 
es darum, eine gemeinsame 
Arbeitsgrundlage zu schaffen: die 
Themen gemeinsam zu klären, 

zu sortieren, offene Fragen sicht-
bar zu machen und erste Schritte 
festzuhalten. Am Ende stand ein 
Arbeitsprogramm mit Aufgaben, 
Zuständigkeiten und Zeitrahmen 
für die nächsten Schritte. Damit ist 
die Arbeit natürlich nicht erledigt.  
Aber sie hat eine Richtung: wichti-
ge Fragen weiterverfolgen, sorg-
fältig prüfen und Schritt für Schritt 
beraten.

Tobias Pellot 
Erster Bürgermeister

Goldener Herbst für 
Ihre Immobilie?

Sie denken über den Verkauf Ihrer 

Immobilie in Nonnenhorn  nach?

Welchen Preis kann Ihre Immobilie am 

Bodensee derzeit erzielen?

Mit unserer fundierten Marktanalyse 

unterstützen wir Sie bestmöglich beim 

erfolgreichen Verkauf Ihrer Immobilie.

Ihr Engel & Völkers Team Lindau

+49 (0)8382 94 79 70 
lindau@engelvoelkers.com
engelvoelkers.com/lindau

L I N D A U

Dipl. Betriebswirt (FH) Günther Bruderhofer
Steuerberater
Fachberater für internationales Steuerrecht

Halbinselstr. 14 · 88142 Wasserburg (Bodensee) 
Tel. 0 83 82 / 9 89 27- 94 · Fax 0 83 82 / 9 89 27- 99
www.stb-bruderhofer.de · info@stb-bruderhofer.de

Öffnungszeiten:  
Mo-Fr: 8:30 - 12:00 Uhr, Mo-Do: 13:30 - 17:00 Uhr

Fliesen
Marmor
Natursteine

Inh. Peter Hanusch
Fliesenlegermeister

Am Steinacker 6 • 88149 Nonnenhorn/B
Tel. 0 83 82 - 84 26 • Fax 87 03

mobil: 01 70 - 2 44 24 21
e-Mail: fliesen-hollaender@t-online.de

Wohnungsgeberbestätigung, die freigeschaltete Online-Ausweisfunktion sowie 
ein BundID- oder BayernID-Nutzerkonto benötigt. 

Nach Prüfung und Integration der Angaben durch das Einwohnermeldeamt können 
Sie die Adressdaten auf dem Chip Ihres Personalausweises eigenständig ändern. 
Der neue Adressaufkleber wird von der Bundesdruckerei direkt an die neue 
Wohnanschrift versendet. 

Selbstverständlich ist es weiterhin möglich, die An-, Ab- oder Ummeldung persönlich 
im Einwohnermeldeamt durchzuführen. 

Bei Fragen zum Online-Dienst stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen des 
Einwohnermeldeamtes (08382 9868-0, ewo@nonnenhorn.eu) selbstverständlich zur 
Verfügung. 

Die elektronische Wohnsitzanmeldung sowie weitere Online-Dienste der Gemeinde 
Nonnenhorn finden Sie im BayernPortal: 

 

 

 

 

(einfügen: Kinderbasar) 

 

 

(einfügen: Frauenkleiderbasar) 

 

 

Sportverein Nonnenhorn e. V. 
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Urnengemeinschaftsgrab der Gemeinde Nonnenhorn

Mit dem Urnengemeinschaftsfeld 
bietet die Gemeinde Nonnenhorn 
eine pflegeleichte und würdevolle 
Möglichkeit, die Urnen verstorbe-
ner Angehöriger beizusetzen und 
gleichzeitig einen festen Ort der 
Erinnerung zu schaffen.

Die liebevoll gestaltete und 
bepflanzte Fläche wird von der 
Gemeinde gepflegt, sodass für 
die Hinterbliebenen, während der 
Ruhezeit von fünfzehn Jahren, kein 
zusätzlicher Aufwand für die Grab-
pflege entsteht. Eine Verlänge-
rung der Nutzung ist jedoch nicht 
möglich.

Anstelle eines eigenen Grabsteins 
wird für jeden Verstorbenen eine 
persönliche Gedenktafel an einer 
der zwei steinernen Säulen ange-

bracht. Nach Ablauf der fünfzehn 
Jahre können die Hinterbliebenen 
die Gedenktafel erhalten. 

Auch für Kerzen ist vor den Säulen 
ein eigener Platz vorgesehen. 

Eine Reservierung der Plätze ist 
nicht möglich. Für die gesamte 
Ruhefrist beträgt die Gebühr ein-
malig 940,00 Euro zuzüglich der 
Kosten für die Gedenktafel. 

Damit verbindet das Urnengemein-
schaftsfeld einen würdevollen Ort 
der Beisetzung mit einer gepfleg-
ten Umgebung, das den Angehö-
rigen Raum für Erinnerung und 
Abschied gibt – ohne die Verpflich-
tung zur eigenen Grabpflege.

Ihre Friedhofverwaltung

GKWG Kreis-Wohnbau-
GmbH Lindau (B)
Oberer Schrannenplatz 6 
88131 Lindau (Bodensee)

Wir suchen Dich als  
Office-Manager
m/w/d

WWW.GKWG.DE/KARRIERE

WO ANDERE NUR TO-DOs 
SEHEN, BEHÄLTST DU DEN 
ÜBERBLICK?

Ab 2027 im Vierlinden-Quartier

JobRad Betriebliche 
Altersvorsorge

Betriebliche  
Zusatz- 

versicherung
Mitarbeiter- 

Rabatt

ab 19. Oktober 2026  
zu unseren Öffnungszeiten 

Montag bis Samstag: 09.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag, Donnerstag & Freitag: 14.30 – 18.00 Uhr

Seestraße 23 | 88149 Nonnenhorn | Telefon 08382 997143 
www.blumen-rommel.de

Herbstausstellung
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FRAUEN-
KLEIDER

BASAR

Anmeldungen ab 10.09.2026 an: 
KinderNonnenhorn@gmx.de
Standgebühren: 15€ Wandplätze |10€ Mittelgang 
Tische werden gestellt! Der Erlös geht an die 
Kindereinrichtungen Nonnenhorn.

DRINKS FOOD

FÖRDER
VEREIN

KINDEREINRICHTUNGEN 
NONNENHORN

SAMSTAG
10.10.2026

17:00-19:30
NONNENHORN

IM STEDI (SEEHALDE 2)

Nonnenhorner Baby- & Kinderkleider Basar

Am Sonntag, 11. Oktober 2026 
von 14:00 bis 16:00 Uhr findet 
wieder der Nonnenhorner Baby- 
und Kinderkleiderbasar „Rund  
ums Kind“ mit Kaffee- und Kuchen-
verkauf im Stedi in Nonnenhorn 
statt.

Einlass für Schwangere und Beglei-
tung ist bereits um 13:30 Uhr. 

Tischvergabe ab 17. August 2026, 
die Standgebühr beträgt 10,00 Euro. 

Anmeldung unter kinderbasarnon-
nenhorn@gmail.com

Frauenkleiderbasar in Nonnenhorn

Der Förderverein Kindereinrichtun-
gen Nonnenhorn veranstaltet am 
Samstag, 10. Oktober 2026 von 
17:00 bis 19:30 Uhr wieder einen 
Frauenkleiderbasar im Stedi Non-
nenhorn (Seehalde 2).
Für Bewirtung inklusive Getränke 
ist wieder bestens gesorgt.

Die Standgebühr beträgt 15,00 Euro 
für Wandplätze und 10,00 Euro 
für den Mittelgang. Tische werden 
gestellt. Der Erlös geht an die Kin-
dereinrichtungen Nonnenhorn 

Anmeldungen an KinderNonnen-
horn@gmx.de

Vereinsmitteilungen

Der Bericht hier 
musste schon vorher 
raus, aber mit dem 
Stachusfest sollte 
es ja in diesem Jahr 

geklappt haben denke ich. Mehr 
darüber beim nächsten Mal, auch 
wie es mit den Terminen in der Fas-
net aussieht, da ist alles noch am 

Entstehen. Auch die Wahlen der 
Reblaus- und Traubenhütermas-
kenvögte steht noch an. Die Mas-
kensitzung hierzu ist am 5. Okto-
ber um 19:00 Uhr. Berta Holitsch 
überlegt einen Termin für den 
Tausch der Kinderhäser, und fest 
steht – es gibt wieder eine Grufti-
Party am 17. Januar 2027. 

Ihr seht es tut sich was. Flinke Hän-
de haben zwischenzeitlich auch 
unser Bähnle wieder repariert - ein 
dickes Danke hierfür!

Mehr gibt’s eigentlich heute nicht 
zu berichten, darum halten wir es 
mal mit den Japanern, die sagen:

„Der Wind von morgen wird erst 
morgen wehen“.

Mit dieser Weisheit ein See-Wii-
Oho, bis zur nächsten Ausgabe.

Euer Narrenverein Nonnenhorn e. V.
gez. Peter Hanusch 
Pressewart 

Narrenverein Nonnenhorn e. V.  
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Sportverein Nonnenhorn e. V.

120 Kilogramm pures 
Turnglück

Die Abteilung Mäd-
chenturnen freut sich 
riesig über ihren neuen 
Wettkampf-Stufenbar-
ren! Möglich wurde die 

Anschaffung durch eine großzügi-
ge Spende von Dr. Jens Altmann, 
unterstützt von der Gemeinde 
und dem SVN. Dafür möchten wir 
Turnerinnen und Trainerinnen uns 
sehr herzlich bedanken!  

Der 120 Kilogramm schwere 
Koloss aus Stahl, Glasfaser und 
Drahtseilen bietet unseren Turne-

rinnen neue Möglichkeiten, mehr 
Trainingsqualität und jede Menge 
Motivation.

Das moderne Gerät ist eine groß-
artige Investition in unsere Turne-
rinnen und verleiht den Mädchen 
buchstäblich neuen Schwung. 
Es wird mit großer Begeisterung 
gekippt, rotiert, geschwungen und 
an neuen Elementen gefeilt. Die 
Vorfreude auf die nächsten Übun-
gen und Wettkämpfe ist entspre-
chend groß. Wir freuen uns sehr 
darauf, Euch die Trainingserfolge 
bald präsentieren zu können!

Martina Picco

SVN

Vereinsnachrichten

Schützenverein Nonnenhorn e.V.

Na wie issed - 
haben alle die 
Sommerfestivitä-
ten gut überstan-
den? Wir geruhen 

unsere Sommerpause zu beenden, 
und starten am 3. Oktober um 
11:00 Uhr mit Schießen und Dar-
ten in die neue Schießsaison, und 
zwar am liebsten mit Euch. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen 
zu spannenden Bleiduellen und 
geselligen Stunden in unseren 
Räumen unter der Stedi-Halle. Cool 
wäre zum Auftakt eine knackig 
volle Schützenstube, dann könn-
ten wir schauen, ob unsere neue  
Akustikdecke im Stüble hält was 
wir uns erhofft haben. Wir haben 
nämlich Wort gehalten und nach 
Feierabend ein wenig gebastelt - 
und um es vorweg zu nehmen: Die 
Löcher sind nicht in der Decke, weil 
uns der Rigips-Spachtel ausging, 
sondern das muss so sein. Und 
ich finde es sieht sogar irgendwie 
schick aus.

Natürlich ist das Ganze in der Zwi-
schenzeit noch gestrichen und das 
Stüble geputzt worden, und für 
die Geschichte möchte ich mich 
ganz herzlich bei Michael, Sabine 
und Lukas Pfaff, Florian Hirlinger, 
Christian Scheck und Günther Riha 
bedanken. Ein Dank auch an die 
Schreinerei Hirlinger, die uns die 
Unterkonstruktion gestellt hat, 

und an die Firma Franz Gaissmai-
er in Tettnang für den sehr fairen 
Preis bei den Deckenplatten.

Ebenfalls im Oktober findet unser 
Zimmerstutzen-Schießen statt, und 
zwar am Freitag, den 30.10.2026 
ab 19:00 Uhr. Dann werden wir 
sehen, wer das beste Händchen bei 
unserem nunmehr 98 Jahre alten 

Stiegelerstutzen hat und unsere 
Scheibe gewinnt. Unsere Vereins-
meisterschaft findet am 5./11.und 
19. November statt, und zum Niko-
lausschießen treffen wir uns am 
Freitag, 27.11.26 um 19:00 Uhr.

Ein dickes Danke auch an Olaf 
Kortlüke – er hat die Sommerpau-
se genutzt und unsere Homepage 
neu aufgestellt. Schaut doch mal 
rein unter: www.schuetzenverein-
nonnenhorn.de

Wir freuen uns mit Euch auf einen 
tollen Saisonstart, denn „Gelegen-
heiten sich zu freuen gibt es viele 
– wenn wir uns nur dafür entschei-
den“, weiß Pater Anselm Grün. So 
kommet zuhauf…

In diesem Sinne auf tolle Blatt´l - 
gut Schuss

Euer Schützenverein Nonnenhorn e. V.
gez. Peter Hanusch 
1. Schützenmeister
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St. Johannes

Gottesdienste 

Samstag, 03.10.2026, 18:00 Uhr
30 Minuten für die Seele in St. Jako-
bus Nonnenhorn (Prädikantin Maria 
Schick)

Sonntag, 04.10.2026, 10:00 Uhr
Familiengottesdienst mit Abend-
mahl zum Erntedankfest – anschlie-
ßend Johannesfest (Pfarrerin Ulrike 
Lay/Team)

Mittwoch, 07.10.2026, 18:00 Uhr
Konfirmandenunterricht im Kiez

Sonntag, 11.10.2026, 10:00 Uhr
Gottesdienst (Pfarrer Johannes 
Löffler)

Montag, 12.10.2026, 19:00 Uhr
Literaturkreis

Samstag, 17.10.2026, 15:00 Uhr
Seniorengeburtstagsfeier  
im Gemeindehaus

Samstag, 17.10.2026, 18:00 Uhr
Abendkirche mit Stehempfang 
(Pfarrerin Petra C. Harring)

Dienstag, 20.10.2026, 19:00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung

Mittwoch, 21.10.2026, 18:00 Uhr
Konfirmandenunterricht im Kiez

Sonntag, 25.10.2026, 10:00 Uhr
Gemeinsamer Fernsehgottesdienst 
zum Reformationsfest mit Landes
bischof Christian Kopp

Donnerstag, 29.10.2026, 16:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl  
im Seniorenheim Hege  
(Pfarrerin Petra C. Harring)

Regelmäßige Veranstaltungen

Frühstücksrunde 
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr 
im Gemeindehaus 
(Anmeldung bei Christine Deiß, 
Telefon 08382 887221)

Bibel zoomen – Digitaler Bibelkreis
mittwochs, 16:00 – 17:30 Uhr  
(Info bei Pfarrerin Petra C. Harring, 
Telefon 08382 89862)

Regelmäßige Gottesdienste

Sonntag, 09:30 Uhr, Messfeier

Mittwoch, 18:30 Uhr, Messfeier

Donnerstag 16:00 Uhr,
Messfeier im Seniorenheim 
(1., 2. u. 3. Do)

Freitag, �09:30 Uhr, Messfeier

Samstag, 18:00 Uhr, Friedensgebet

Sonntag, 18:30 Uhr, 
Messfeier des Dekanats im Münster  
„Unserer lieben Frau“ Lindau-Insel

Rosenkranz und Andachten

Rosenkranz: Mittwoch 18:00 Uhr,  
Sonntag 08:55 Uhr

Stille Anbetung: Freitag 09:00 Uhr

Besondere Gottesdienste  
und Andachten

Sonntag, 04.10.2026, 09:30 Uhr
St. Georg: Kindergottesdienst zu 
Erntedank, anschl. Zopffrühstück

Sonntag, 04.10.2026, 18:00 Uhr
St. Antonius: Dt. poln. Messfeier zu 
Erntedank

Sonntag, 11.10.2026, 09:30 Uhr
St. Georg: Wortgottesdienst

Donnerstag, 15.10.2026, 16:00 Uhr
Seniorenheim: Wortgottesdienst

Sonntag, 18.10.2026, 09:30 Uhr
St. Georg: Messfeier mit Kirchenchor
Anschl. Messwein-Verkostung

Dienstag, 20.10.2026, 17:00 Uhr
St. Georg:  
Rosenkranz d. Frauenbundes

Vorschau: 

Sonntag, 01.11.2026, 09:30 Uhr
Messfeier zu Allerheiligen,
anschl. Gräbersegnung

Sonntag, 01.11.2026, 15:00 Uhr
Gräbersegnung am Nordfriedhof

St. Georg St. Christophorus

Regelmäßige Gottesdienste

Samstag, 19:00 Uhr, 
Messfeier in St.Christopherus

Donnerstag, 17:15 Uhr
Messfeier in St. Jakobus

Sonntag, 18:30 Uhr, 
Kapitelmesse im Münster  
„Unserer lieben Frau“ Lindau-Insel

Rosenkranz und Andachten

Rosenkranz täglich 
(außer Donnerstag) 
um 17:00 Uhr in St. Christophorus

Stille Anbetung täglich 
(außer Freitag und Sonntag) 
um 09:30 Uhr in St. Jakobus

Besondere Gottesdienste  
und Andachten

Samstag, 03.10.2026, 19:00 Uhr
St. Christophorus: Familiengottes-
dienst zu Erntedank, anschl. „Aktion 
Minibrot“ des Frauenbundes

Samstag, 10.10.2026, 19:00 Uhr
St. Christophorus: Wortgottesdienst

Samstag, 17.10.2026, 19:00 Uhr
St. Christophorus: Messfeier
Anschl. Messwein-Verkostung

Samstag, 31.10.2026, 18:00 Uhr
St. Christophorus: Messfeier entfällt

Vorschau:

Sonntag, 01.11.2026, 11:00 Uhr
Messfeier zu Allerheiligen

Sonntag, 01.11.2026, 12:00 Uhr
Gräbersegnung am Friedhof

Kirchliche Nachrichten Anzeigen

So finden Sie uns:
Evangelische Kirche  
St. Johannes, Nonnenhorner  
Straße 20 in Wasserburg
Evangelisches Pfarramt,  
Anheggerstraße 24 
88131 Lindau
Kath. Pfarramt Wasserburg  
und Nonnenhorn, Kirche St. 
Georg, Halbinselstraße 81 
in Wasserburg
Kirche St. Christophorus,  
Conrad-Forster-Straße  
in Nonnenhorn

Ein Garten möchte ein  
neues Zuhause finden - 

ca. 70 Pflanzen in Töpfen -  
und auch ich möchten  

eine neue Heimat finden.
Gärtnerin im Ruhestand,  

die noch einmal einen Duft- 
und Lesegarten anlegen 

möchte wünscht sich eine 
2-Zi.-Wohnung mit Garten -  
gerne alt und gut bezahlbar 
- und sehr gerne in Wasser-

burg. Räume, wie auch Gärten 
zu verschönern gehört zu 
meinen Leidenschaften.

Ich freue mich sehr über An-
gebote. Jenna Sophie Lemke  

Telefon 08382 3044473   
oder JennaLemke@web.de

Putzhilfe gesucht

3 Std. pro Woche
gute Bezahlung

Telefon 08382 2605876

Gewerbehalle  
in Nonnenhorn

beim Bahnhof optional  
mit Büro ab August 2027  

zu vermieten
gewerbehalle-nonnenhorn@

gmx.de 

Bauplatz Eckgrundstück  
in Nonnenhorn im Gehren  
ca. 580 m² voll erschlossen.  
EFH- sowie DHH-Bebauung 

 möglich, zu verkaufen.  
Preis je m2 1400.– Euro.
Bei Interesse Kontakt 

E Mail: noho.bau@gmail.com 
oder Telefon 07543 49770




